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Minister Roger Lewentz 
überreicht Förderbescheide 
für drei kommunale Projekte

Insgesamt 322.000 € aus dem Investitionsstock 2021 erhalten die Ortsgemeinden Großsei-
fen, Neunkhausen und Unnau zur Durchführung verschiedener Baumaßnahmen.

Innenminister Roger Lewentz (3.v.r.) überreichte drei Förderbescheide an die Ortsbürgermeister 
(v.r.) Rudi Neufurth, Neunkhausen, Iris Wagner, Unnau und Jürgen Steup, Großseifen. Darüber 
freuten sich auch Bürgermeister Andreas Heidrich (l.) und der heimische SPD-Abgeordnete 
Hendrik Hering (2.v.l.). Fotos: Röder-Moldenauer

Lesen Sie bitte im Innenteil weiter
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Fortsetzung der Titelseite

322.000 Euro für Projekte  
in der Verbandsgemeinde 

Bad Marienberg 

Mit Fördermitteln in Höhe von 60.000 € möchte die 
Ortsgemeinde Großseifen gemeinsam mit der Stadt 
Bad Marienberg am Friedhof einen Parkplatz mit ins-
gesamt 24 Stellplätzen, davon vier behindertenge-
recht, bauen. Außerdem sieht die Baumaßnahme 
eine neue barrierefreie Wegführung vom alten Teil 
des Friedhofs zum tieferliegenden neueren Grabfeld-
bereich des Friedhofes sowie einen barrierefreien 
Zugang zur Friedhofshalle vor.

Für das Bürgerhaus in Neunkhausen stehen 180.000 € 
Fördermittel bereit. Hier wird der große Saal und The-
kenraum umgestaltet, die Sanitäranlagen erneuert, 
die Nebenräume, Küche, Flur, die Räumlichkeiten im 
Bereich der Kegelbahn modernisiert und das 
Gebäude als Ganzes barrierefrei ausgebaut. Für die 
umfangreiche Sanierung werden Kosten von ca. 
520.000,-- € veranschlagt.

Die Kornhahnstraße in Unnau soll auf einer Länge 
von etwa 315 Metern ausgebaut werden. Durch die 
Ausbaumaßnahmen sollen die baulichen und techni-
schen Defizite der Verkehrslage behoben sowie die 
dörfliche Infrastruktur auch im Hinblick auf die Barrie-
refreiheit verbessert und aufgewertet werden. 

Zudem wird durch den Straßenaus-
bau die Verkehrssicherheit der Korn-
hahnstraße für die nächsten Jahr-
zehnte sichergestellt. 

Die voraussichtlichen Kosten für den 
Ausbau betragen 775.000,-- €. Hier-
für stehen der Gemeinde 82.000 € 
Fördermittel aus dem Investitions-
stock des Landes zur Verfügung.

„Alle Projekte dienen dazu, den 
gemeinschaftlich genutzten Raum 
aufzuwerten und allen zugänglich zu 
machen“, sagte Innenminister Roger 
Lewentz anlässlich der Übergabe 
der Förderbescheide an die jeweili-
gen Ortsbürgermeister in der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg.

„Seit vielen Jahren werden Rathäuser, 
Dorfgemeinschaftshäuser, Mehrzweck- 
hallen und auch Gemeinschafts-
plätze und -straßen mit Hilfe des 
Investitionsstocks realisiert. Die 

durch die Förderung ausgelösten Investitionsausga-
ben sind für die mittelständische Wirtschaft und das 
Handwerk von großer Bedeutung. Dies gilt umso 
mehr, als das ausgelöste Investitionsvolumen das 
eingesetzte Fördervolumen um ein Vielfaches über-
steigt“, so Lewentz.

Der Bau und die Sanierung kommunaler Einrichtun-
gen zählen zu den typischen Aufgaben der Förderung 
aus dem Investitionsstock. Förderanträge werden 
dabei anhand der Dringlichkeit der einzelnen Pro-
jekte, der finanziellen Leistungsfähigkeit der Kommu-
nen und der strukturellen Besonderheiten in den 
Regionen bewertet.

Wir freuen uns sehr, dass drei Ortsgemeinden aus 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg gefördert 
werden konnten, dankte Bürgermeister Andreas 
Heidrich stellvertretend für die Ortsbürgermeister*in 
Iris Wagner, Unnau, Rudi Neufurth, Neunkhausen 
und Jürgen Steup, Großseifen dem Innenminister. 
Gleichzeitig kündigte er weitere Anträge für I-Stock-
Maßnahmen an, bei denen er ebenso auf eine Förde-
rung und Unterstützung von Roger Lewentz hoffe, 
was dieser gerne zusagte.

Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

Der Innenminister beim Eintrag in das Goldene Buch der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg.
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur 
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294
- Anzeige -

■■ DRK-Sozialstation Westerwald
- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ..........................................................  02661-939774
E-Mail: .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
leider muss die Bücherei im Zuge des Corona - Lockdowns 
auch weiterhin geschlossen bleiben.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg) 
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Neu im Bestand:
Benedict Wells: Hard Land - Missouri, 1985: Um vor den 
Problemen zu Hause zu fliehen, nimmt der fünfzehnjährige 
Sam einen Ferienjob in einem alten Kino an. Und einen 
magischen Sommer lang ist alles auf den Kopf gestellt. Er 
findet Freunde, verliebt sich und entdeckt die Geheimnisse 
seiner Heimatstadt. Zum ersten Mal ist er kein unscheinbarer 
Außenseiter mehr. Bis etwas passiert, das ihn zwingt, 
erwachsen zu werden…
Joël Dicker: Das Geheimnis von Zimmer 622 - Eine 
dunkle Nacht im Dezember, ein Mord im vornehmen Hotel 
Palace in den Schweizer Alpen. Doch die Ermittlungen der 
Polizei verlaufen im Sand, der Fall wird nie aufgeklärt.
Eines Tages steigt der berühmte Schriftsteller Joël Dicker in 
Palace ab. Dort lernt er die charmante Scarlett Leonas ken-
nen und beginnt, sich für den ungelösten Kriminalfall zu inte-
ressieren: was geschah damals in jenem Zimmer 266, das 
offiziell gar nicht existiert in diesem Hotel…
Bernardine Evaristo: Mädchen, Frau ETC. - Einst musste 
sich Amma ihre Anerkennung als schwarze, lesbische Dra-
matikerin in Londons Theaterszene hart erkämpfen, nun 
steht ihre Premiere am National Theatre kurz bevor. Ihre 
neunzehnjährige Tochter Yazz hofft nur, dass die Reaktionen 
auf das provokante Stück für sie nicht zu peinlich werden. 
Ammas älteste Freundin Shirley hat früher für Yazz die Baby-
sitterin gespielt. Inzwischen ist sie nach jahrzehntelanger 
Arbeit an unterfinanzierten Schulen ausgebrannt. Ihr größter 
Verdienst ist Carole, eine ehemalige Problemschülerin, die 
es bis nach Oxford geschafft hat. Doch Dankbarkeit hat sie 
dafür nie von Carole erfahren. Die als Investmentbankerin 
nun mit den feinen Unterschieden der Upperclass konfron-
tiert ist…
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Für Leser ab 12 Jahre:
Kieran Larwood: Der Bogen des Schicksals - in Band 3 
von Podkin Einhorn muss der mutige Kaninchenjunge einen 
Weg finden, um die bösen Gorm-Kaninchen endgültig zu 
besiegen. Da erfährt er von einer magischen Waffe, einem 
Bogen, dessen Pfeile nie ihr Ziel verfehlen…

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr, Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Ein großes Dankeschön an die
„Naspa Stiftung - Initiative und Leistung“
Dank einer großen Spende war unsere Bücherei in der Lage, 
eine größere Menge interaktiver Medien für unsere jüngsten 
Leserinne & Leser anzuschaffen.

Insgesamt 20 neue Tiptoi - Bücher und 22 neue Toniefigu-
ren befinden sich jetzt in unserem Bestand und warten dar-
auf, von euch ausgeliehen zu werden.
Tiptois:
Von 3 - 4 Jahren: Mein Wörter - Bilderbuch: Kindergarten / 
Unser Zuhause / Tiere / Unterwegs
Von 4 - 7 Jahren: Unterwegs mit der Polizei / Unsere Jah-
reszeiten / Komm mit in den Wald / Die Welt der Fahrzeuge / 
Entdecke die Musik / Entdecke den Flughafen / Komm mit 
auf die Baustelle / Die Eiskönigin / Vorschulwissen / Meine 
schönsten Märchen / Uhr und Zeit
Pocket - Wissen: Ballett / Feuerwehr / Körper / Baustelle-
fahrzeuge
Leserabe - Tiptoi von 6 - 8 Jahren: Das tollste Pony der 
Welt / Der kleine Drache will nicht zur Schule / Im Garten der 
Feen / Der neue Fußball / Die große Wimmelreise der Tiere 
(4-7 J.) / Merken & Konzentrieren (4-6 J.)
Tonies: Was ist Was: Wale und Delfine /
Bibi Blocksberg: Die Prinzessin von Thunderstorm / Der 
Affe ist los / Der große Hexenspaß / Die Schule der magi-
schen Tiere / Die Eiskönigin / Das Dschungelbuch / Das 
kleine Gespenst / Bambi /
TKKG junior: Auf frischer Tat ertappt / Giftige Schokolade /
Bibi & Tina: Die Wildpferde Teil 1 und 2 / Der verschwun-
dene Pokal
Die drei!!!: Mission Pferdeshow / Das rote Phantom / Das 
Geheimnis der alten Villa
Die Eule mit der Beule / Yakari / Kleiner Donner /
Die Haferhorde: Flausen im Schopf (1) / Volle Mähne (2)
Ich wünsche euch viel Spaß beim Tippen und Zuhören.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
nur mittwochs  ....................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de

Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren Sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Während der Öffnungszeit können nur vorher per E-Mail, 
Telefon oder OPAC reservierte Bücher abgeholt werden. Mit 
der App bibkat kann komfortabel nach Büchern in der 
Bücherei gesucht werden. Ein Aussuchen vor Ort ist nicht 
möglich. Und noch eine Bitte an unsere Leserinnen und 
Leser: Bitte bringen Sie entliehene Bücher wieder zurück. 
Legen Sie sie einfach während der Ausleihzeit im Flur in den 
entsprechenden Korb.
Elke Heidenreich: Männer in Kamelhaarmänteln
Elke Heidenreich kennt sich aus, mit Jacke und Hose, Rock 
und Hut - vor allem aber mit den Menschen. Gut aussehen 
wollen alle, aber steckt nicht noch viel mehr dahinter? Warum 
sind einem die Jugendfotos im Faltenrock so peinlich? 
Warum kauft man sich etwas, was einem weder passt noch 
steht? Kurze Geschichten - anknüpfend an „Alles kein Zufall“
Wenn Elke Heidenreich von Kleidern erzählt, dann erzählt 
sie vom Leben selber: von sich mit sechzehn, von Freundin-
nen und Freunden, von Liebe und Trennung, erzählt 
Geschichten, komisch und traurig wie nur sie es kann, in 
denen jeder sich wiedererkennt: sei‘s in ausgeleierten Jeans, 
sei‘s in der wunderbaren Bluse, die schon keine Farben 
mehr hat, oder schlimmstenfalls im Kamelhaarmantel.
Quelle: Amazon
Lisa Eckhart: Omama
„Helga, schnell, die Russen kommen!“ 1945 ist Oma Helga 
in der Pubertät und kämpft mit ihrer schönen Schwester Inge 
um die Gunst der Besatzer. 1955 schickt man Helga dann 
aufs Land. Den Dorfwirt soll sie heiraten. Sowohl Helga als 
auch die Wirtin haben damit wenig Freude. 1989 organisiert 
die geschäftstüchtige Oma Busreisen nach Ungarn, um Ton-
nen von Fleisch über die Grenze zu schmuggeln. Bevor sie - 
inzwischen schon über achtzig - in See sticht und mit der 
Enkelin im handgreiflichen Wettbewerb um den Kreuzfahrt-
kapitän buhlt. Lisa Eckhart unternimmt einen wilden Ritt 
durch die Nachkriegsgeschichte: tabulos, intelligent, böse, 
geschliffen - und sehr, sehr komisch. Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Kriminalromane
Hannah Häffner: Nordseenacht
Der Küstenort Hulthave, 1987. Die kleine Friederike verschwin-
det spurlos aus einem Zeltlager. Kommissar Wedeland ermittelt 
fieberhaft, aber vergebens. Das katastrophale Ereignis legt sich 
wie ein Schatten über das Städtchen am Meer und das Leben 
der Betreuerin Sascha, die an ihren Schuldgefühlen zu zerbre-
chen droht. 25 Jahre später wird am Strand eine bewusstlose 
Frau gefunden; als sie erwacht, kann sie sich an nichts erinnern. 
Schnell kommt das Gerücht auf, es handle sich um Friederike. 
Daraufhin kehren Sascha und Kommissar Wedeland nach 
Hulthave zurück - denn es ist Zeit, endlich die Wahrheit über 
jene verhängnisvolle Nacht herauszufinden.
Alexander Oetker: Baskische Tragödie
An den Stränden des Aquitaine werden massenhaft Pakete 
angespült, gefüllt mit reinstem Kokain. Ein kleines Kind pro-
biert davon - und fällt ins Koma. Commissaire Luc Verlain 
ermittelt in dem Fall, bis ihn eine geheimnisvolle Nachricht 
aus dem Baskenland erreicht.
Luc macht sich auf den Weg gen Süden und findet sich 
plötzlich auf der anderen Seite wieder. Er wird verhaftet, aus-
gerechnet wegen des Verdachts auf Drogenschmuggel - und 
wegen dringendem Mordverdacht. Wer spielt dem Commiss-
aire böse mit? Nach seiner Flucht vor der Polizei über die 
spanische Grenze hat Luc keine Wahl: Er muss das Spiel 
eines altbekannten Psychopathen mitspielen. So beginnt in 
den engen Gassen San Sebastiáns und auf dem stürmi-
schen Atlantik eine teuflische Schnitzeljagd. Um den Plan 
des Mannes zu durchkreuzen, der um jeden Preis Rache 
nehmen will, muss Luc alles auf eine Karte setzen.
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Bereich der Grundschulen in Trägerschaft der Verbandsge-
meinde ab dem Schuljahr 2022/2023.

  Die Grundschule Hof wird aufgrund mangelnder Anmelde-
zahlen kein zusätzlicher Ganztagsschulstandort in der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg. Unabhängig davon bleibt 
das Angebot der „Betreuenden Grundschule“ in bekannter 
Form erhalten. (Archivfoto)

Im ersten Schritt wurde hierzu bereits eine Elternabfrage 
zum Interesse an einem Ganztagsschulangebot an der 
Grundschule Hof durchgeführt. Die Abfrage richtete sich an 
alle Erziehungsberechtigten, deren Kinder im Schuljahr 
2022/2023 voraussichtlich die Grundschule Hof besuchen 
werden. Die Auswertung der Rückmeldungen führte zu fol-
gendem Ergebnis:

Anzahl  
der Befragten

Interesse kein 
Interesse

keine  
Rückmeldung

92 14 59 19

Da die vom Land Rheinland-Pfalz vorgegebene Mindestan-
meldezahl von 36 Kindern nicht erreicht wurde, kommt die 
Grundschule Hof derzeit nicht als zweiter Ganztagsstandort 
in Frage. 
Die Verbandsgemeindeverwaltung führt daher in Ansprache 
mit der Schulleitung aktuell eine zweite Interessensabfrage 
zu einem Ganztagsschulangebot an der Grundschule 
Neunkhausen durch.
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

■■ Interessensabfrage  
für ein Ganztagsschulangebot  
an der Grundschule Hof durchgeführt

Umfrage erreichte nicht die erforderliche Mindest-
anmeldezahl
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg ist als Schulträger 
gefordert, Lösungen zur Entlastung der Grundschule Bad 
Marienberg zu finden. Die Wolfsteinschule besuchen im 
Schuljahr 2020/2021 insgesamt 339 Schülerinnen und Schü-
ler (davon 171 Ganztagsschüler) in 16 Klassen - Tendenz 
steigend. Die Schule ist damit baulich und von den Abläufen 
längst an ihrer Kapazitätsgrenze angelangt. Aus diesem 
Grund prüft die Verbandsgemeindeverwaltung derzeit die 
Einrichtung eines zweiten Ganztagsschulangebotes im 

Amtliche Bekanntmachungen

Schulbuchausleihe 
Schuljahr 2021-2022
Wir erinnern nochmals an die Abgabe der Anträge auf Lernmittelfreiheit 

für das kommende Schuljahr 2021-2022.

Die Frist endet am 15. März 2021

Sollten Sie diese Frist versäumen, kommt nur noch die Ausleihe gegen Gebühr

in Frage oder Sie müssen die Lernmittel auf eigene Kosten beschaffen!

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 
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Landeswahlleiter 
Rheinland-Pfalz 

Hygienekonzept für Wahlräume 

Auch während der Corona-Pandemie finden in Rheinland-Pfalz Wahlen statt. Dabei sind 

infektionsschutzrechtliche Regelungen zu beachten, die sich insbesondere aus der jeweils 

aktuellen Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz (CoBeLVO) 

ergeben1. 

Ferner können Allgemeinverfügungen der Kreisverwaltungen, in kreisfreien Städten der Stadt- 

verwaltungen, nach dem Infektionsschutzgesetz Regelungen enthalten, die auch für Wahl- 

räume relevant sind. 

Vor diesem Hintergrund werden - im Einvernehmen mit dem Ministerium für Soziales, Arbeit, 

Gesundheit und Demografie - den die Wahl durchführenden kommunalen Gebietskörper- 

schaften sowie den Wahlvorständen Hinweise auf maßgebliche Vorschriften und folgende 

Handlungsempfehlungen zur Verfügung gestellt, die bei Bedarf vor Ort ggf. konkretisiert wer- 

den müssen. 

I. Verantwortlichkeit des Wahlvorstandes

Der Wahlvorstand bzw. der Wahlvorsteher ist für die ordnungsgemäße Durchführung der 

Wahlhandlung verantwortlich. Er hat für Ruhe und Ordnung im Wahlraum zu sorgen (§ 17 

Abs. 2 LWahlG, § 46 LWO, § 28 Abs. 2 KWG, § 45 Abs. 3 KWO). 

II. Wahlraum

Insbesondere zur Sicherstellung des Öffentlichkeitsprinzips, aber auch zur effizienten Durch- 

führung der Wahlhandlung, sind (möglichst) große Wahlräume auszuweisen. Damit soll der 

Zutritt für jede Person sichergestellt werden. Insoweit muss - gegenüber früheren Wahlen - 

ggf. ein Ausweichen in andere, größere Wahlräume ins Auge gefasst werden. Auf die Mög- 

lichkeiten zur Veränderung der Stimmbezirke (§ 10 LWahlG, § 9 LWO, § 10 KWG, § 8 KWO) 

wird hingewiesen. 

III. Zugang

Der Wahlvorstand ist auch für die Steuerung des Zugangs zum Wahlraum verantwortlich. 

Dabei können ihn Hilfspersonen unterstützen. 

1. Der Zugang zu den Wahlräumen ist unter Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 Me-

1 Aktuell: Sechzehnte Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz (16. CoBeLVO) vom 26. Februar 2021.
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1 Aktuell: Sechzehnte Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz (16. CoBeLVO) vom 26. Februar 2021.
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tern zu anderen Personen erlaubt (Abstandsgebot, § 2 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. § 1 Abs. 2 

der 16. CoBeLVO). Zur Einhaltung des Abstandsgebots sollten gut sichtbare Markierun- 

gen im Abstand von mindestens 1,5 Metern angebracht werden (§ 2 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. 

§ 1 Abs. 5 Satz 1 der 16. CoBeLVO). 
 

2. Es sollten sich nur so viele Stimmberechtigte gleichzeitig in den Wahlräumen aufhalten, 

wie Stimmabgabemöglichkeiten (Wahlkabinen) vorhanden sind. Nach der Stimmabgabe 

sollten die Stimmberechtigten den Wahlraum zügig verlassen, es sein denn, sie wollen 

die Wahlhandlung beobachten. 

3. Personen, die die Wahl beobachten wollen, sollte ein Freiraum im Wahlraum zugewiesen 

werden, der die Einhaltung eines Mindestabstands zu anderen Personen gewährleistet. 

Der Freiraum hat eine Beobachtung der Wahlhandlung sowie der späteren Auszählung 

und Ergebnisermittlung zu gewährleisten. 

4. Bei öffentlichen Wahlen in Wahlräumen und deren unmittelbaren Zugängen gilt die Mas- 

kenpflicht nach § 1 Abs. 3 Satz 4 der Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz 

mit der Maßgabe, dass eine medizinische Gesichtsmaske (OP-Maske) oder eine Maske 

der Standards KN95/N95 oder FFP2 oder eines vergleichbaren Standards zu tragen ist 

(§ 2 Abs. 4 Satz 3 CoBeLVO). Diese Verpflichtung gilt sowohl für die Mitglieder der Wahl- 

vorstände als auch für die Wählerinnen und Wähler. Wer vorsätzlich oder fahrlässig die 

Maskenpflicht nicht einhält, begeht eine Ordnungswidrigkeit (§ 24 Satz 1 Nr. 7 der 16. 

CoBeLVO). Hinsichtlich des Umgangs mit Stimmberechtigten, die das Tragen einer 

Mund-Nasen-Bedeckung beim Betreten des Wahlraums verweigern, wird auf die Hand- 

lungsempfehlungen des Landeswahlleiters vom 15. Dezember 2020, Az.: 11 602.31 (s. 

Anlage) verwiesen. 

5. Personen, die eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen oder von dieser Pflicht durch ärztli- 

ches Attest nachweislich befreit sind, darf der Zugang zum Wahlraum auch bei leichten 

Symptomen einer Atemwegsinfektion (insbesondere Husten und Erkältungssymptome) 

nicht verwehrt werden. 

IV. Wahlhandlung 

1. In Ausübung ihres Amtes dürfen die Mitglieder des Wahlvorstandes ihr Gesicht nicht 

verhüllen (§ 12 Abs. 5 Satz 2 i. V. m. § 13 Abs. 6 Satz 2 LWahlG, § 26 Abs. 4 i. V. m. § 8 

Abs. 4 Satz 2 KWG). Die Pflicht, im Wahlraum eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, 

gilt auch für die Mitglieder des Wahlvorstandes (vgl. Ziffer III, 4). 

2. Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung ihrer Identität mitzuwirken. 

Soweit erforderlich, sollten sie vor der Aushändigung des Stimmzettels aufgefordert wer- 
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den, ihre Mund-Nasen-Bedeckung zur Identitätsfeststellung kurzfristig abzunehmen. Da- 

bei ist der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen im Raum befindlichen Personen 

einzuhalten. Der Wahlvorstand hat Wählern die Stimmabgabe solange zu verweigern, bis 

diese die zur Feststellung der Identität erforderlichen Mitwirkungshandlungen nachgeholt 

haben. 

3. Auch in den Wahlräumen ist der Abstand von mindestens 1,5 Metern pro Person sicherzu- 

stellen. Maßnahmen zur Wahrung des Abstandsgebotes sind zu treffen, so z. B. ange- 

messen ausgeschilderte Wegekonzepte möglichst mit Einbahnregelungen. Das Ab- 

standsgebot von mindestens 1,5 Metern gilt auch für die Mitglieder des Wahlvorstandes 

untereinander. 

4. Die Zahl der gleichzeitig anwesenden Mitglieder des Wahlvorstandes sollte auf die erfor- 

derliche Mindestanzahl reduziert werden. 

 

V. Ergebnisermittlung 

Die Ergebnisermittlung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt. Für die Wahlbeobachter und die 

Mitglieder des Wahlvorstandes gelten die unter III. und IV. genannten Regelungen. Der 

Zugang von Wahlbeobachtern sollte nur beschränkt werden, wenn dadurch dauerhaft die 

Abstandsregelungen nicht eingehalten werden können und dadurch der Wahlvorstand ge- 

sundheitlichen Risiken ausgesetzt würde. 

VI. Folgende besondere Hygienemaßnahmen werden empfohlen 
 

1. Für die Mitglieder der Wahlvorstände sollten weitere geeignete Schutzmaßnahmen 

getroffen werden. Über die Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (vgl. 

Ziffer III, 4) hinaus wird empfohlen, zum Schutz der Mitglieder des Wahlvorstandes Spuck- 

schutzwände aufzustellen (zumindest für die Mitglieder, die unmittelbaren Kontakt zum 

Stimmberechtigten haben [Entgegennahme Wahlbenachrichtigung, Ausgabe der Stimm- 

zettel]), sowie Schutzhandschuhe zur Verfügung zu stellen. Alle Personen müssen sich 

vor dem Betreten des Wahlraums die Hände desinfizieren. Geeignete 

Desinfektionsspender sind vorzuhalten. 

2. Die geltenden Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln (inkl. der allgemeinen Regeln des 

Infektionsschutzes wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung von Erkältungssympto- 

men etc.) sind durch geeignete Hinweisschilder kenntlich zu machen. 

3. Es sind gezielte Maßnahmen zu treffen, um die Belastung der Wahlräume sowie der 

Zugangsbereiche mit Aerosolen zu minimieren. Alle Räumlichkeiten sind ausreichend zu 
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belüften. 

4. Nach der Stimmabgabe des Wählers ist der Tisch in der Wahlkabine zu desinfizieren. 
 

5. Hinsichtlich der Verwendung von Schreibstiften für die Stimmabgabe gelten folgende 

Alternativen: 

• Der Wähler kann einen eigenen, mitgebrachten Schreibstift verwenden. 

• Es können die Schreibstifte im rotierenden Verfahren mit den Stimmzetteln aus- und 

zurückgegeben werden. Sie sind dann vor jedem erneuten Gebrauch zu desinfizie- 

ren. 

• Es kann jedem Wähler mit dem Stimmzettel ein Schreibstift ausgehändigt werden, 

den er anschließend mitnehmen darf oder der anschließend entsorgt wird. In den 

Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
 

VII. Kontaktnachverfolgung 

Bei  öffentlichen  Wahlen  hat  der  Wahlvorstand  die  Pflicht  zur  Kontakterfassung gemäß 

§ 1 Abs. 8 CoBeLVO bei Personen, die sich auf der Grundlage des Öffentlichkeitsgrundsat- 

zes im Wahlraum aufhalten (§ 2 Abs. 4 Satz 5 CoBeLVO). 

 

VIII. Information über Hygienemaßnahmen 

Die Stimmberechtigten sollten rechtzeitig, umfassend und in geeigneter Weise über die für 

ihren Wahlraum getroffenen Hygienemaßnahmen informiert werden. 
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Hallo Kids ab 8 Jahre,  
da wir in diesem Jahr Corona bedingt mit der 

Hasenwerkstatt leider nicht in eure Wohnorte 
kommen können, möchten wir euch einladen, unsere 

digitale Hasenwerkstatt zu besuchen. 
Per Videokonferenz werden wir kleine Oster-

Geschenke gestalten, wobei eure eigene Kreativität 
und der gemeinsame Spaß, wie immer, nicht zu kurz 

kommen werden, versprochen!   
Anmelden könnt ihr euch  

bis zum 23.03.2021 unter: 02661/63270.  
Dort erfahrt ihr dann auch welche Materialien ihr benötigt. 
Achtung: Falls wir viele Anmeldungen erhalten, verabreden 

wir gerne weitere Termine 

Wir freuen uns auf euch!  
Claudia & Lisa 

 

■■ Osterferienspaß 2021
30.03.-06.04.2021
Jugendbahnhof 
der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg
Dienstag, 30.03.2021
“Ei, Ei, Osterkocherei“

Erlebniskochtag für Kinder ab 8 Jahre, 
von 11.00-14.00 Uhr im Jugendbahnhof
ggf. Corona-Outdooralternative: Oster-
schatzsuche im Wald.
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Mittwoch, 31.03.2021
“Hasenwerkstatt“

Kreativnachmittag für Kinder ab 8 Jahre, von 15.00-17.00 
Uhr im Jugendbahnhof
Corona-Digitalalternative: 
Digitale Hasenwerkstatt (per Videokonferenz)
Anmeldeschluss: 26.03.2021*

Donnerstag, 01.04.2021
“Ei, Ei, Ei, Ostereier färben“
ab 8 Jahre 15.00-17.00 Uhr im Jugendbahnhof
ggf. Corona-Outdooralternative: Ostereiersuche im Wald.
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Dienstag, 06.04.2021
“Jugend aktiv… im Naturschutz“
Baumpflanzaktion
Ab 10 Jahre, 14.00-17.00 Uhr, mit dem Revierleiter/Forstre-
vier Kirburg Otmar Esper
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Achtung!
*Verbindliche Anmeldungen nur unter Tel.: 02661/63270
Dort erfahrt ihr auch Näheres zu den jeweiligen Angebo-
ten und erhaltet Auskunft bei Fragen zum Programm.
Anmeldungen per Email und WhatsApp können nicht 
berücksichtigt werden.

Die aktuellen Lockerungen betreffen leider keine
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Bad Marienberg

vom 23. Februar 202 in der Stadthalle Bad Marienberg
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1:
Verpflichtung eines nachgerückten Ratsmitgliedes
Herr Alexander von Dreden, der für die ausgeschiedene 
Barbara Stahl als nächster Bewerber des Wahlvorschlages 
CDU nachgerückt ist, wird gemäß § 30 Abs. 2 GemO unter 
Hinweis auf die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 
GemO von der Vorsitzenden verpflichtet.
Tagesordnungspunkt 2: 
Bebauungsplanangelegenheiten
a) Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Auf dem Strang“
Anerkennung und Entwurf
Im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Auf dem Strang“ wird ein Sondergebiet mit der Zweckbe-
stimmung „Solarpark“ innerhalb der Gemarkung auf land-
wirtschaftlicher Grünfläche im Osten der Stadt (Flur 9, Flur-
stücke 89/1,89/2, 92/0, 93/2 und 94/1), südlich der L 293, 
mit einer Gesamtfläche von 28.691 qm ausgewiesen.
Jens Mohr vom Fachbereich Bauen/Planen/Umwelt erläu-
tert die wichtigsten Punkte aus den Planunterlagen des 
Vorentwurfs.
Der Stadtrat beschließt, dem Entwurf des Bebauungspla-
nes „Auf dem Strang“ (Solarpark), wie vorgestellt, zuzu-
stimmen.
Tagesordnungspunkt 3: Ausbau Weidenstraße
Durchführung vereinfachte Umlegung nach §§ 80 bis 
84 Baugesetzbuch (BauGB)
Nach erfolgtem Ausbau der „Weidenstraße“ und der Stra-
ßenschlussvermessung steht der Grunderwerb von Flä-
chen noch aus. 
Nach Auskunft des Vermessungs- und Katasteramtes Wes-
terwald-Taunus kann dies im Zuge eines vereinfachten 
Umlegungsverfahrens nach §§ 80 und 84 Baugesetzbuch 
(BauGB) realisiert werden. Grundlagen bilden daher Ver-
einbarungen zwischen den betroffenen Grundstückseigen-
tümern und der Stadt Bad Marienberg.
Gemäß Stadtratsbeschluss vom 20.05.2019 wurde der 
Preis für die Straßen- und Gehwegsflächen auf 20,00 Euro/
qm festgelegt.
Der Stadtrat beschließt zur abschließenden Regelung der 
Grundstücksangelegenheiten im Zusammenhang mit dem 
Ausbau der Gemeindestraße „Weidenstraße“, eine verein-
fachte Umlegung nach §§ 80 bis 84 Baugesetzbuch 
(BauGB) durchzuführen.
Die Stadt Bad Marienberg überträgt nach § 80 Abs. 5 
BauGB dem Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-
Taunus die Befugnisse zur Durchführung der vereinfachten 
Umlegung „Weidenstraße“ nach §§ 80 bis 84 BauGB.

Wichtige Info vorab:
Aufgrund der Corona-Situation können wir noch nicht 
abschätzen, ob und in welcher Form das jeweilige Angebot 
stattfinden kann.
Bezüglich der Teilnahme setzen wir voraus, dass Ihr Kind 
sich an die üblichen AHA-Regeln hält und Sie damit einver-
standen sind, dass der Gesundheitszustand der Teilnehmer 
Innen in Bezug auf Corona erfragt und die notwendigen Kon-
taktdaten erhoben werden. Diese werden 4 Wochen unter 
den gegebenen Datenschutzbestimmungen aufbewahrt. 
Hierbei setzen wir bei Minderjährigen das Einverständnis der 
Erziehungsberechtigten voraus.
Nur wer sich an diese notwendigen Maßnahmen zur Ver-
hinderung einer übermäßigen Ausbreitung der Corona-
viren hält, kann an unseren Angeboten teilnehmen.
Kontakt:
Jugendbahnhof
Bahnhofstraße 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63 27 0
Mobil: 015165241918
E-Mail: jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Internet: www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de

■■ Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Gemeindeverband Bad Marienberg
SPD-Gemeindeverband Bad Marienberg: Ab in den Wald, 
nicht nur reden, auch machen!
Im vergangenen Jahr hatte die SPD-Fraktion im Verbandsge-
meinderat bereits beantragt, dass man sich noch intensiver 
um den Wald kümmern muss und dass es dabei auch wich-
tig ist, dass die Bürgerinnen und Bürger mitgenommen wer-
den. Denn eins steht fest: Uns allen läuft es kalt den Rücken 
herunter, wenn wir uns in der VG im Wald umsehen. Das 
dies nur in enger Absprache und Abstimmung mit den hiesi-
gen Förstern geschehen kann, war auch klar.
Nun muss man auch immer wieder machen und nicht nur 
reden, deshalb geht es am 27. März 2021 von 09.00 - 12.00 
Uhr in den Wald - Treffpunkt 09.00 Uhr an der Eisenkaute 
(B414). Wir wollen unseren Förster unterstützen und helfen, 
neue Bäume in den Boden zu bringen. Kirburg und Lautzen-
brücken wollen den Förster ebenfalls unterstützen, so dass 
an diesem Tag mehrere Gruppen gemeinsame aktiv werden. 
Auch das hilft dem Forst, der nicht viele kleine Aktionen pla-
nen und umsetzen muss.

Als Hilfsmaterial werde nur 
klassische Gartenhacken mit 
langem oder kurzem Stil 
benötigt, um die Waldoberflä-
che freizulegen. Für die 
eigentliche Pflanzung bedarf 
es dann wieder Spezialwerk-
zeug, das der Forst zur Verfü-
gung stellt.

Bitte meldet Euch beim SPD-Gemeinderverbandsvorsitzen-
den, Karsten Lucke, bis zum 19. März zurück, damit wir wis-
sen, wer mithelfen kann und möchte - Mobil 0170 7356708 
oder via E-Mail karstenlucke@gmx.net
Da wir die Aktion als gesamte SPD in der VG durchführen 
geht der Aufruf in die beiden Ortsvereine Bad Marienberg 
und Mörlen/Unnau - wir freuen uns auf Euch und Eure Unter-
stützung.
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■■ Wahl zum 18. Landtag Rheinland-Pfalz
Wichtiger Hinweis für die Wahlberechtigten aus den 
Stadtteilen Eichenstruth und Zinhain:
Aufgrund der Corona-Pandemie können die Wahllokale in 
Eichenstruth und Zinhain für die Landtagswahl am 14. 
März 2021 nicht wie gewohnt genutzt werden. Die Stadt-
teile Eichenstruth und Zinhain wurden deshalb zu einem 
Stimmbezirk (Nr. 10018) zusammengefasst.
Das Wahllokal für die Wählerinnen und Wähler aus diesen 
beiden Stadtteilen befindet sich in der Wolfsteinschule, 
Erlenweg 2, 56470 Bad Marienberg (Schulzentrum Bad 
Marienberg). Dies ist auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
auch so verzeichnet.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

■■ Aufstellung des Bebauungsplanes „Auf 
dem Strang“ der Stadt Bad Marienberg

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat Bad Marienberg hat in seiner Sitzung vom 
17.12.2019 beschlossen, einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage südlich der 
L 293 in der Nähe des Ortsausgangs der Stadt in Richtung 
Nisterau-Bach aufzustellen. Der Bebauungsplan erhielt die 
Bezeichnung „Auf dem Strang“. Der Beschluss zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes wird gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
bekannt gemacht.
In seiner Sitzung vom 23.02.2021 erkannte der Stadtrat Bad 
Marienberg den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Auf dem Strang“ an. Mit dem Bebauungsplan 
sollen die rechtlichen Grundlagen für die Errichtung einer 
Photovoltaik-Freiflächenanlage geschaffen werden. Entspre-
chend sieht der Entwurf des Bebauungsplanes vor, das 
Plangebiet als sonstiges Sondergebiet (SO) mit der Zweck-
bestimmung „Solarpark“ gemäß § 11 Abs. 2 Baunutzungs-
verordnung (BauNVO) festzusetzen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Auf dem Strang“ liegt östlich der 
Stadt Bad Marienberg zwischen der L 293 nach Nisterau 
und dem Weg zur „Bacher Lay“. Das Plangebiet ist auf dem 
nachfolgenden Lageplan kenntlich gemacht. Die Größe des 
Plangebiets beträgt rund 2,9 ha.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Auf dem Strang“ besteht 
aus Teil A Begründung und Umweltbericht mit integriertem 
Fachbeitrag Naturschutz, Teil B Textfestsetzungen und Teil C 
Planteil. Die aktuellen Planunterlagen, aus denen sich die 
Öffentlichkeit zu den Zielen und Zwecken und den wesentli-
chen Auswirkungen der Planung sowie etwaigen Planungs-
alternativen unterrichten kann, werden in der Zeit

vom 15.03.2021 bis einschließlich 06.04.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 210, 56470 Bad Marienberg zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um den aktuellen 
Erfordernissen im Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie Rechnung zu tragen, wird eine vorherige Ankündigung 
der Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen bei 
den Mitarbeitern des Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt 
unter der Telefon-Nr. 02661/6268-340 oder 02661/6268-341 
oder per E-Mail an bauleitplanung@bad-marienberg.de 
erbeten. Die Einsichtnahme ist während der Dienststunden 
(Montag bis Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 
Uhr, Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr 
sowie Freitag 8:00 - 12:00 Uhr) möglich. Um Zutritt zum Ver-
waltungsgebäude zu erhalten, klingeln Sie bitte am Haupt-
eingang. Im vorgenannten Zeitraum der Auslegung kann sich 
die Öffentlichkeit zur Planung äußern bzw. diese mit der/dem 
zuständigen SachbearbeiterIn erörtern.
Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligun-
gen.html im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum 
Download bereit.

Tagesordnungspunkt 4: Haushalt 2021
a) Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2021 eingegangenen Vorschläge
Die Vorsitzende teilt mit, dass keine Vorschläge eingegangen 
sind. Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan
Herr Schnell vom Fachbereich Finanzen/Haushalt erläutert 
das Zahlenwerk. Insbesondere geht er noch einmal auf die 
in 2021 vorgesehenen Investitionsmaßnahmen ein.
Seitens der SPD-Fraktionsvorsitzenden Michaela Neufurth 
und vom Fraktionsvorsitzenden der CDU, Gerd Schim-
melfennig, werden jeweils eine Stellungnahme zum Haus-
haltsplan 2021 abgegeben.
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan nebst Stellenplan für das Jahr 2021 in der vorge-
legten Form. Gleichzeitig beschließt der Stadtrat, den Rein-
ertrag aus der Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen, er ist 
im Haushaltsplan 2021 veranschlagt.
Tagesordnungspunkt 5: 
Nachwahl von Ausschüssen
Der Stadtrat beschließt gem. § 45 Abs. 1 i.V.m. § 40 Abs. 5 
Halbsatz 2 GemO einstimmig die offene Abstimmung. Das 
Stimmrecht der Vorsitzenden ruht.
CDU-Fraktionsvorsitzender Gerd Schimmelfennig schlägt fol-
gende Besetzung der Ausschüsse vor:
Haupt- und Finanzausschuss:
Alexander von Dreden
(Mitglied)

Ingo Wenzelmann
(stellvertr. Mitglied)

Ausschuss für Jugend und Sport:
Julia Salzmann
(Mitglied)

Alexander von Dreden
(stellvertr. Mitglied)

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Kultur:
Alexander von Dreden
(Mitglied)

Martin Meyer
(stellvertr. Mitglied)

Rechnungsprüfungsausschuss:
Kai Müller
(Mitglied)

Alexander von Dreden
(stellvertr. Mitglied)

Tagesordnungspunkt 6: 
Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Verbandsgemeindeumlage für das 1. Halbjahr 2021: 

zum 15.02. und 15.05.2021 jeweils 854.002,50 Euro;
b) Sanierung Tennensportplatz: Voraussetzung für die 

Einreichung eines Förderantrags zum Sonderpro-
gramm von Bund und Land „Investitionspakt zur Förde-
rung von Sportstätten“ ist die Vorlage eines städtebau-
lichen Entwicklungskonzeptes. Nach Überprüfung des 
Büros Stadt-Land-plus liegt kein derartiges Konzept 
vor.
Die Projektanmeldung beim Kreis zur Sportanlagenför-
derung (Landeszuwendung) aus dem Vorjahr läuft wei-
ter. Mit einer Priorisierung ist im Herbst 2021 zu rech-
nen.

c) Das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt des Krei-
ses hat bei der Haushalts- und Wirtschaftsprüfung für 
die Jahre 2015 bis 2020 keine gravierenden Beanstan-
dungen festgestellt. Wegen den einzelnen Feststellun-
gen wird sich die Verwaltung mit der Vorsitzenden in 
Verbindung setzen.

Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 7: Grundstücksangelegenheiten
a) Ausübung Vorkaufsrecht
Der Stadtrat lehnt die Ausübung des Vorkaufsrechts ab.
b) Verkauf städtisches Grundstück
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des Grundstückes im 
Gewerbegebiet Jahnstraße zu.
c) Verkauf städtisches Grundstück
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf eines Grundstücks nicht zu.

Sabine Willwacher, 
Stadtbürgermeisterin
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in das weitere Bauleitplanverfahren ein. Eine Entscheidung 
zu den Äußerungen wird durch den Stadtrat getroffen.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Die im Zuge der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung vor-
gebrachten Äußerungen werden überprüft und fließen dann 

Sportanlage 
Schützenverein 
Bad Marienb.

Naturschutz-
gebiet "Bacher
 Lay"

Wilhelm 
Theis GmbH

Lage des Sondergebietes "Solarpark" nach dem Entwurf des Bebauungsplanes "Auf dem Strang"

SO
Sondergebiet
"Solarpark" 

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des 
Infektionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Ein-
ordnung von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske 
oder Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl 
im Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal 
selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Perso-
nen (Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende 
Markierungen dienen zur Orientierung.

• Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels 
aufgestelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.

• Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimm-
berechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur 
Verfügung stehen.

• Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Fest-
stellung ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, 
ist ihre Mund-Nasen-Bedeckung kurzfristig abzuneh-
men.

In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwen-
den. Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausge-
händigt.
Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 
bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das 
Wahllokal zu verlassen.
Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis 
und die Einhaltung der genannten Regeln. 
Dann sollten wir gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und 
Wähler als auch die über den gesamten Wahltag im 
ehrenamtlichen Einsatz befindlichen Personen des Wahl-
vorstandes, gut gerüstet sein, dem „Corona Virus“ bei der 
Ausübung des Wahlrechts an der Urne keine Chance bie-
ten zu können!

Sabine Willwacher, 
Stadtbürgermeisterin
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Kneipp-Wochen 2021 
 
In diesem Jahr feiert die Kneipp-Bewegung den 200. Geburtstag von Pfarrer Sebastian Kneipp. 

Zu diesem besonderen Anlass hat der Kneipp-Bund e.V. das Jubiläumsjahr „Kneipp 2021“ ausgerufen 
und sich zum Ziel gesetzt, auf den Beitrag Kneipps zum deutschen Gesundheitswesen, zur Kultur und 
zur Ausprägung des Präventionsbegriffes aufmerksam zu machen und das Potenzial der Kneippschen 
Naturheilverfahren für die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung auf Bundesebene noch bekannter 
zu machen. 

Zusammen mit der Verbandsgemeinde und der Stadt Bad Marienberg sowie der Touristinfo und der 
VHS organisiert der Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V. die  Kneipp-Wochen 2021. 

Das Immunsystem nachhaltig aktivieren  

Mit dem ganzheitlichen Gesundheitskonzept nach Sebastian Kneipp, das die fünf Elemente 

Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung 

umfasst, wird das Immunsystem hoch wirksam gestärkt und die Selbstheilungskräfte angeregt. Gerade 
in dieser Zeit sind das wichtige Voraussetzungen für einen gesunden und aktiven Lebensstil.  

Rund um diese fünf Elemente organisieren wir vom 15. Mai – 19. 
Juni 2021 die Kneipp-Wochen. 

Und dafür brauchen wir Sie! 

Nutzen Sie die Kneipp-Wochen und machen Sie Angebote in Form 
von Kursen, Workshops, Vorträgen, Rabattaktionen, Sonderaktio-
nen etc. und nutzen Sie diese Plattform als Werbung für sich bzw. 
für Ihr Unternehmen. Anmeldeschluss: 31. März 2021 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie gerne Kontakt 
zu uns auf! 
Ansprechpartnerin: Sabine Zimmermann, Email:  
info@kneipp-badmarienberg.de, Tel.: 02661-9535580 

Weitere Informationen sowie ein Anmeldeformular zum Download 
finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.kneipp-badmarienberg.de 

Wir freuen uns auf spannende Angebote und  zahlreiche Teilnehmer. 
 
Sabine Willwacher 
Stadt Bad Marienberg 
 
Andreas Heidrich 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
 
Sabine Zimmermann 
Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V. 
 
VHS Bad Marienberg e.V. 

Tourist-Info Bad Marienberg 



Wäller Blättchen 16 Nr. 10/2021

Anmeldung 
Kneipp-Wochen 2021 

Nachname Vorname 

Straße/Hausnummer 

Firma 

PLZ Ort 

Telefon E-Mail 

ja        nein 

Ich möchte ein Angebot machen Ich möchte kein Angebot machen 

Zu welchem Element passt Ihr Angebot? 

Wasser Bewegung Lebensordnung Ernährung Heilpflanzen 

Kurs Workshop Vortrag Rabattaktion Sonderaktion Sonstiges: 

Titel des Angebotes 

Kurze Beschreibung des Angebotes (bei Bedarf auf der Rückseite weiterschreiben) 

Tag, bzw. von/bis Uhrzeit 

Kosten Anmeldung erforderlich 

 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich das beiliegende Merkblatt  gelesen habe. Ich akzeptiere 

die Bedingungen und melde mich zu den Kneipp-Wochen 2021 verbindlich an.  

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass  ich nicht bei den Kneipp-Wochen 2021 mitmache möchte. 

Ort Datum Unterschrift 

Bitte zurücksenden an (auch wenn Sie nicht teilnehmen möchten): 
E-Mail: info@kneipp-badmarienberg.de 
Anschrift: Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V., Bismarckstraße 28, 56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661 9535580 

Veranstaltungsort/Raum 
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Der Vorstand des Förderverein Wildpark Bad Marienberg 
e.V. bedankt sich nochmals herzlich bei allen fleißigen Hel-
fern und freut sich über die vielen Zusagen für die nächste 
„Putz-Aktion“ im Wildpark.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ Landtagswahl
Am Sonntag, 14.03.2021 ist Landtagswahl. Unser Wahllokal, 
das Dorfgemeinschaftshaus, ist ebenerdig und kann auch 
von Rollstuhlfahrern genutzt werden. Die Wahl hat in der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr zu erfolgen.
Viele Wähler und Wählerinnen haben meinen Appell vom 
26.02.2021 befolgt und führten die Briefwahl durch, dafür ein 
herzliches Dankeschön.
Für die aktiven Wählerinnen und Wähler ist wegen Corona 
ein besonderes Verhalten erforderlich.
Im Dorfgemeinschaftshaus und im Wartebereich vor dem 
Haus besteht Maskenpflicht, und weiterhin ist auf die 
Abstandsregel von 1,5 m zu achten, nach dem Betreten des 
Hauses sind die Hände zu desinfizieren, ein Spender ist im 
Eingangsbereich vorhanden.
Im Wahllokal befinden sich zwei Kabinen. Es dürfen sich nur 
2 Wähler/innen im Haus aufhalten, d. h. wenn sich zwei im 
Haus befinden, dürfen die nächsten Personen erst eintreten, 
wenn die beiden Personen das Dorfgemeinschaftshaus ver-
lassen haben.
Wir haben zwei Frauen beauftragt, die für den Einlass und 
für die Hygiene zuständig sind.
Bitte beachtet ihre Anweisungen. Die beiden Frauen und der 
Wahlvorstand verrichten nur ihre Pflicht und sind für die 
besonderen Regeln nicht verantwortlich.
Bei der Wahl darf der eigene Kugelschreiber - kein Bleistift - 
verwendet werden. Sollten sie einen Kugelschreiber vom 
Wahlvorstand erhalten haben, so wird dieser nach dem 
Wahlvorgang durch ein Vorstandsmitglied desinfiziert und 
steht dem nächsten Wähler/in zur Verfügung.
Zum Schluss eine dringende Bitte: halten Sie sich an die 
Hygieneregel zum Schutze ihrer Gesundheit und der 
Gesundheit von anderen Personen!
Viele Personen anderer Länder beneiden uns, dass wir frei 
wählen dürfen, also üben Sie Ihr Wahlrecht aus!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

■■ CVJM Bad Marienberg-Langenbach
Neues aus dem CVJM Bad Marienberg-Langenbach
Der CVJM Bad Marienberg-Langenbach kümmert sich um 
die christliche Kinder- und Jugendarbeit in enger Zusam-
menarbeit mit der Ev. Gemeinde (EG). Beides sind jedoch 
eigenständige Vereine.
Am 27.02.2021 hat der CVJM in digitaler Form seine jährliche 
Mitgliederversammlung abgehalten. Neben Informationen zur 
Vereinsarbeit und dem Kassenbericht fanden auch Wahlen 
statt. Die Vorsitzende Iris Dreßler und die Kassiererin Andrea 
Dreßler wurden dabei in ihren Ämtern bestätigt. Außerdem 
wählten die Mitglieder einen neuen Kassenprüfer und zwei 
Personen für die Vertretung des Vereins auf Kreisebene.
Es konnten zwei neue, junge Mitglieder begrüßt werden und Ehrun-
gen für 25 bzw. 70 Jahre Mitgliedschaft durchgeführt werden.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unter
www.cvjm-eg-langenbach.de

■■ Förderverein macht Frühjahrsputz 
im Wildpark Bad Marienberg

120 Stunden haben die 30 freiwilligen Helfer am vergange-
nen Samstag in unserem Wildpark geleistet.
Es wurde gekehrt, gesägt, gerecht, gehämmert. Alte Zäune 
abgebrochen und entsorgt. Blumenbete auf Hochglanz 
gebracht.
Damit die Abstands-Regeln der Corona-Verordnung einge-
halten werden konnten, erfolgte in diesem Jahr kein öffentli-
cher Aufruf zu der Putzaktion.
Es waren dann eher Freunde und Bekannte die sich auf kur-
zem Weg zu dieser Aktion verabredet hatten. In kleinen 
Gruppen wurden die Gehege angegangen und für das Früh-
jahr vorbereitet.

Es wurden Traktoren, Schlepper, Radlader, Anhänger und 
Schubkarren mitgebracht. Viel Laub wurde aus den Gehe-
gen gerecht. Die Wiesen können nun, in der Frühjahrssonne, 
schnell nachwachsen und den Tieren Nahrung bieten.
Unter dem Laub würden die Wiesen vermodern und faulen.

Zum Abschluss der Aktion spendete der Förderverein noch 
einen herzhaften Imbiss für den Heimweg.
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• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Sofern man sich nicht für Briefwahl, sondern für die Urnen-
wahl im Wahllokal im Bürgerhaus entschieden haben sollte, 
bitte ich nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten. 
Dabei sind grundsätzlich die geltenden Schutzmaßnahmen 
und Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des 
Infektionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Ein-
ordnung von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Die geklebten Markierun-
gen auf dem Boden dienen zur Orientierung.

• Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels auf-
gestelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.

• Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal zwei Stimmberech-
tigten auf einmal erlaubt.

• Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststel-
lung ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.

■■ Erinnerung an die Landtagwahl 
am kommenden Sonntag

Liebe Dreisbacher Wähler,
wie bereits bekannt, findet am kommenden Sonntag, den 
14.03.2021 die Landtagswahl statt.
Ich möchte noch einmal alle Dreisbacher Wähler und Wähle-
rinnen bitten, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Um eine Corona-Ansteckung zu vermeiden, kommen Sie 
bitte unbedingt mir einer OP-Maske oder einer FFP2-Maske 
in das Wahllokal. Aufgrund der Hygienevorschriften kann es 
zu Wartezeiten vor dem Wahllokal kommen. Bitte befolgen 
Sie die bereits bekannt gegebenen Hygieneanweisungen.

Andrea Theis,Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Gemeinderatssitzung der 
Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 12.03.2021 / 
19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Fehl-Ritzhausen
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
Öffentlicher Teil
1. Forsthaushalt 2021
2. Haushaltsplan 2021
3. Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der Stra-

ßenbeleuchtung Hönnerdorf
4. Vorbereitungen zur Landtagswahl am 14. März 2021
5. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Fehl Ritzhausen schreibt nachste-
hende Maßnahme öffentlich aus:
21-007-04 Straßenbeleuchtung Hinterdorf
Submission: Donnerstag, 25.03.2021 - 14:30 Uhr -
Der vollständige Veröffentlichungstext kann bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg 
unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgeru-
fen werden.

Bad Marienberg, den 12.03.2021   Volker Uhr
Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen   Ortsbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.
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laufenden Ausgaben (59.350 €) und um Zuschüsse gemin-
derten investiven Ausgaben (143.150 €), wird durch die Ent-
nahme aus liquiden Mitteln (Rücklagen) vollständig ausgegli-
chen.
Investitionen in bemerkenswerter Höhe
Der diesjährige Haushalt sieht Investitionen im Umfange von 
254.000 € vor. Ins Auge fällt dabei die geplante Baumaß-
nahme auf dem Friedhof mit Anlegung eines neuen Parkplat-
zes und die Herstellung barrierefreier Zugänge zur Fried-
hofshalle bzw. tieferliegendem hinteren Grabfeldbereich mit 
Kosten von 172.000 €. Weiter ist vorgesehen der Erwerb 
einer Schrottimmobilie (60.000 €), Anschaffung Spielplatzge-
rät (5.000 €), Anhänger/Gerätschaften Bauhof (4.100 €), 
Buswartehäuschen (5.000 €), Übertragungsanlage Bürger-
haus (5.000 €) sowie Beteiligung an den Investitionskosten 
des Kindergartens Zinhain (2.000 €) und Grundschule Bad 
Marienberg (1.350 €).
An den Kosten für die Baumaßnahme Friedhof beteiligt sich 
die Stadt Bad Marienberg als Miteigentümerin (für Eichen-
struth) mit rund 42.000 € und das Land Rheinland-Pfalz 
steuert einen Zuschuss von 60.000 € bei. Ferner wird für die 
Anschaffung des Wartehäuschens ein Zuschuss von 3.500 € 
erwartet.
Kredite nicht nötig - Rücklagen aufgebraucht
Das erklärte Ziel des Rates, die Gemeinde Großseifen auch 
weiterhin schuldenfrei zu halten, wird mit dem verabschiede-
ten Haushalt 2021 erreicht. So werden die laufenden bzw. 
wiederkehrenden Ausgaben, wie auch die ansehnlichen 
Investitionen, vollständig durch Eigenmittel finanziert. Der 
Haushaltsausgleich insgesamt ist damit auch im Jahre 2021 
gewährleistet. Allerdings müssen die liquiden Mittel (Rückla-
gen) von 200.000 €, wie erwähnt, zur Erfüllung dieses Ziels 
fast vollständig in Anspruch genommen werden.
Einstimmiges Votum
Das Ratsgremium diskutierte das umfangreiche Zahlenwerk 
des Haushaltsplanes in gewohnter ausführlicher Weise und 
billigte im Anschluss daran Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan 2021 einstimmig.
Baugrundstück fand Kaufinteressenten
Von den letzten zwei im Gemeindeeigentum verbliebenen 
Baugrundstücken - 26 Bauplätze umfasst das Baugebiet 
„Am Kirchwäldchen“ insgesamt - beschloss das Ratsgre-
mium den Verkauf eines weiteren Grundstücks. Damit konn-
ten seit Erschließung des Neubaugebietes insgesamt 11 
gemeindliche Baugrundstücke an die „Frau/den Mann“ 
gebracht werden. Davon sind erfreulicherweise 10 Grundstü-
cke mittlerweile bebaut. Auch der neue Eigentümer hat die 
Absicht, in überschaubarer Zeit ein Eigenheim auf dem 
erworbenen Grundstück zu errichten.
Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Mit den Caritas-Werkstätten Montabaur wurde Einigung 

darüber erzielt, dass ein „Pflanzerfolg“ bezüglich der im 
Jahre 2018 erfolgten Pflanzung der neuen Kirschlorbeer-
hecke nicht oder nur teilweise eingetreten ist. Daraus 
ergibt sich für die Gemeinde Großseifen ein Gewährleis-
tungsanspruch, der von der Geschäftsführung der Caritas-
Werkstätten in einer Verhandlung mit dem Unterzeichner 
förmlich anerkannt wurde. Art und Umfang der zu erfolgen-
den Nachbesserung bzw. etwaige Neupflanzung gehen im 
vollen Umfang zu Lasten der Caritas-Werkstätten.

• Die Betriebskosten (Strom und Wasser/Kanal) 2020 für 
das Sportheim betragen 1.475,63 €. Gemäß Vereinbarung 
hat die TuS Eichenstruth/Großseifen einen Anteil von 70 % 
= 1.032,94 € zu tragen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

• In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwen-
den. Ggf. werden „Einmalstifte“ ausgehändigt, die anschlie-
ßend vom Wähler mitgenommen werden können.

• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 
bzw. ausgeschilderten „Einbahnregelung“ folgend - das 
Wahllokal über den Nebeneingang des Bürgerhauses zu 
verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Weitere Informationen über die 
Ratssitzung vom 23. Februar 2021

In seiner ersten Sitzung des neuen Jahres hatte der Gemein-
derat eine Reihe wichtiger Themen auf der Tagesordnung. 
Im Vordergrund stand die Finanzwirtschaft und die überörtli-
che Prüfung der Wirtschaftsführung der Gemeinde, über die 
in der letzten Ausgabe des Wäller Blättchens bereits berich-
tet wurde.
Haushaltsplan 2021 verbabschiedet
Ehrgeiziger Haushalt - Finanzlage durchwachsen
Der Unterzeichner stellte der Vorstellung des Zahlenwerks 
zunächst grundsätzliche Ausführungen zur aktuellen Haus-
haltslage voran. Auffällig seien spürbare Rückgänge bei den 
Steuern, sicher auch der „Corona Pandemie“ geschuldet. 
Gleichwohl stehe der Haushalt 2021 weiter auf einem soli-
den Fundament. Trotz ganz erheblicher Investitionen bliebe 
die Gemeinde - wie seit Urzeiten - schuldenfrei. Ein Wehr-
mutstropfen dabei: Die liquiden Mittel (Rücklagen) würden 
nahezu aufgebraucht werden müssen.
Dank gebühre dem zuständigen Mitarbeiter der Verbandsge-
meindeverwaltung, der für die ehrenamtlich tätigen Gemein-
deräte - nach Vorarbeiten der Beigeordneten und des Unter-
zeichners - wieder eine transparente Darstellung des 
Haushaltsplanes, der immerhin 147 DIN-A 4-Seiten umfasse, 
vorgelegt hätte.
Einnahmen aus Steuern gehen zurück
Die prognostizierten Gesamteinnahmen würden 378.000 € 
betragen. Damit lägen diese um rund 120.000 € unter denen 
des Vorjahres 2020. Darin enthalten seien Rückgänge bei 
der Gewerbesteuer von 85.000 € und bei der Einkommen-
steuer von 35.000 €. Nahezu gleich blieben Grundsteuer 
(57.000 €), Umsatzsteuer (7.700 €) und Hundesteuer (4.050 
€). Demgegenüber käme die Gemeinde erfreulicherweise 
wieder in den Genuss einer Zuweisung aus dem Ausgleich-
stopf des Landes Rheinland-Pfalz von 138.000 €, nachdem 
man in 2020 leer ausgegangen wäre, führte der Unterzeich-
ner aus.
Ergebnishaushalt mit deutlichem Minus
Der sogenannte „Ergebnishaushalt“, in den Unternehmen 
der Privatwirtschaft heißt dieser „Gewinn- und Verlustrech-
nung“, schließt mit einem relativ hohen Fehlbetrag von 
198.500 € ab. Ursächlich dafür sind in erster Linie die Steu-
ermindereinahmen von 120.000 €, einem um 20.000 € höhe-
ren Kostenanteil für die in den städtischen Kindergärten 
untergebrachten Großseifer Kinder. Ferner die Rückzahlung 
der im Vorjahr vom Bund abschlagsweise erhaltenen Kom-
pensationszahlung für die Gewerbesteuer von rund 50.000 
€, da sich bei Endabrechnung im Nachhinein die vom Bund 
vorgeschriebenen Kriterien nicht erfüllen ließen.
Finanzhaushalt ebenfalls im Minus
Im Gegensatz zum Ergebnishaushalt werden im Finanz-
haushalt ausschließlich Geldflüsse auf der Einnahmen- wie 
Ausgabenseite des Haushalts dargestellt. Buchmäßige Aus-
gaben, wie z.B. Abschreibungen auf das Anlagevermögen 
(55.000 €), bleiben hier systembedingt außen vor. Das sich 
insgesamt ergebende Minus von 202.500 €, rekrutierend aus 
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Beiträge gezahlt. Ab diesem Zeitpunkt sind die Anlieger für 
einen Zeitraum von 20 Jahren für weitere Ausbau-Beiträge 
verschont.
Wiederkehrende Beiträge sind ein Appell an die Solidar-
Gemeinschaft.
Die Bürger leisten einen Beitrag für gute Straßen, ein intak-
tes Dorfbild und die Attraktivität des Dorfes.
Sollten Sie Fragen haben, vereinbaren sie einen Termin in 
der Bürgermeister-Sprechstunde.
Dienstags von: 17.30 - 19.00 Uhr

Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Dank an Hohner Narrenclub
Im Namen der Bürgerinnen u. Bürger von Hahn möchte ich 
mich beim Vorstand und den Mitgliedern für ein Überra-
schungs-Geschenk herzlich bedanken.
Es war eine nette Geste und eine kleine Entschädigung für 
die ausgefallene Karnevals-Sitzung.
In einer schwierigen Zeit wünsche ich den aktiven Mitglie-
dern Mut zu neuen Ideen und Konzepten, die zu einer fröhli-
chen Sitzung im Jahr 2022 führen.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hahn 
b.M. für das Jahr 2021 vom 08.03.2021

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 25.02.2021 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  .................  509.510 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ......  520.160 Euro
Jahresfehlbetrag  .............................................. -10.650 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  ........  
2.320 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ..  22.030 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  .  42.300 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .............................. -20.270 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ..........................  17.950 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  310 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  375 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  375 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  50,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  70,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  80,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  550,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  800,00 Euro
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
895.109,88 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapi-
tals zum 31.12.2020 beträgt 895.609,88 Euro und zum 
31.12.2021 884.959,88 Euro.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Wichtige Informationen über 
anstehendende Themen

Erneuerung der Straßenbeleuchtung und wiederkeh-
rende Straßen-
Ausbau-Beiträge
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
diese Themen hätten wir gerne in einer Bürgerversammlung 
besprochen, doch ist dies in Corona-Zeiten leider nicht mög-
lich, daher hierzu einige Informationen:
Der Landtag von Rheinland-Pfalz hat in der zur Zeit laufen-
den Wahlzeit mit der Mehrheit der die Regierung stellenden 
Fraktionen von SPD, FDP und Bündnis 90 / Die Grünen, die 
Anträge der CDU-Fraktion zur Abschaffung der Ausbau-Bei-
träge abgelehnt. Die Regierung hat das Gesetz also so 
geändert, dass künftig für alle Maßnahmen die nach dem 
31.12.2023 begonnen werden, für den Ausbau von Verkehrs-
anlagen nur noch wiederkehrende Beiträge erhoben wer-
den können, bzw. müssen.
In 40 % der Gemeinden in Rheinland-Pfalz werden schon 
vor der Gesetzesänderung wiederkehrende Beiträge 
erhoben.
Einmalige Beiträge wurden in unserer Gemeinde letzt-
malig in den Jahren 2002 und 2003 erhoben. Es waren 
die Anwohner der Bergstraße, Garten- und Rosenweg.
In der letzten Ratssitzung am 25.2.2021 haben sich die 
Ratsmitglieder intensiv mit der Thematik von Straßenaus-
bau- u. Erneuerung der Straßenbeleuchtung beschäftigt.
Nachfolgend an einem Beispiel die Erläuterung von einmali-
gen und wiederkehrenden Beiträgen:
Einmalige Beiträge: Eine Gemeinde-Straße wird erneuert:
Kosten für Kanal und Hausanschlüsse gehen zu Lasten der 
VG-Wasserwerke. Der Straßenaufbau und Asphalt-Decke zu 
Lasten der Gemeinde und der Straßen-Anwohner.
Ca. Kosten für den Straßenaufbau:  .................... 250.000.--€
abzügl. 25 % Gemeinde-Anteil:  ............................ 62.500.--€
verbleiben für ca. 13 Anwohner:  ......................... 187.500.--€
Jeder der 13 Anwohner zahlt:  ............................... 14.423.--€
Wiederkehrende Beiträge bedeutet:
Alle Hausbesitzer in Hahn (ausgenommen Hardter Mühle) 
zahlen anteilmäßig für den Ausbau von Gemeindestraßen 
und Erneuerung der Straßenbeleuchtung.
Die Bewertung der Straßen und der Prozent-Satz des 
Gemeinde-Anteils erfolgt durch die Verbandsgemeinde.
Die Anwohner an Hauptstraßen zahlen einen geringeren 
Anteil als Anlieger einer reinen Wohnstraße. Die Gemeinde-
Vertretung hat danach noch einen Ermessungsspielraum 
von + / - 5 % zwischen Anlieger und Gemeinde-Anteil.
Beispiel für wiederkehrende Beiträge wie oben:
Gesamtkosten:  ......................................................  250.000 €
- 25 % Gemeinde-Anteil: .........................................  62.500 €
verbleiben für ca. 120 Hausbesitzer je ein Anteil von 
1.562,50.€
Wenn z.B. innerhalb der nächsten 10 Jahre 3 Straßen aus-
gebaut werden, sind jeweils diese Beiträge je nach Straßen-
größe fällig.
Es gibt eine Ausnahme: Die Anwohner der Bergstraße, 
Garten- und Rosenweg haben 2002 bzw. 2003 hohe Einmal-
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mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Rats- und Bürgerinformationssystem
‚Rats- und Bürgerinforma... Wat?‘ werden Sie sich jetzt viel-
leicht denken.
Mit dem Rats- und Bürgerinformationssystem (RIS) der VG 
können interessierte Bürger*innen die Arbeit des Gemeinde-
rates verfolgen. In diesem System werden alle Protokolle der 
Gemeinderatssitzungen und alle dazugehörigen Anlagen 
hinterlegt. Sie können ganz einfach darauf zugreifen, darin 
stöbern und natürlich die Unterlagen auch nutzen um zum 
Beispiel mal nachzufragen was vielleicht aus der ein oder 
anderen Sache geworden ist. Sie müssen sich dafür nir-
gendwo registrieren und auch kein Passwort vergeben. Sie 
müssen nur auf die Internetseite der VG gehen. Unter www.
bad-marienberg.de finden sie im Menü „Gemeinden und 
Bürgerservice“ den Punkt „Rats- und Bürgerinformationssys-
tem“. Unter „Recherche“ können Sie z.B. „Hardt“ auswählen 
und schon zeigt Ihnen das System sämtliche Unterlagen der 
GR-Sitzungen von Hardt an (seit Dezember 2020). Klicken 
Sie auf die Lupe neben der Sitzung, die Sie interessiert und 
schon können Sie sich über jeden Tagesordnungspunkt 
informieren, oder sich das gesamte Protokoll der Sitzung 
anzeigen lassen.
Es versteht sich von selbst, dass es sich dabei nur um Proto-
kolle und Dokumente aus dem öffentlichen Teil der Gemein-
deratssitzungen handelt.
Schauen Sie doch einfach immer mal vorbei. Die letzten zwei 
Ratssitzungen sind bereits online.
Im Übrigen finden Sie bei der Sitzung vom 25.02.2021 den 
Entwurf zum Haushaltsplan 2021. Sie sind, wie unsere Bür-
germeisterin schon im letzten Blättchen schrieb, aufgerufen 
sich den Plan anzuschauen, müssen dafür aber nun nicht 
mehr eigens zur VG gehen. Sollten Sie zum Haushaltsplan 
noch Vorschläge haben, so können diese schriftlich an die 
VG gemeldet werden (siehe letzte Ausgabe vom Blättchen).
Das klingt vielleicht dröge, aber Demokratie lebt von Ideen 
und vom Gestalten. Nirgendwo sonst können Sie so direkt 
Einfluss auf politische Entscheidungen nehmen wie hier in 
der Ortsgemeinde.

Anja Beul, Mitglied des Gemeinderats

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.

§ 7 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Hahn b.M.   Roland Reis
Hahn b.M., 08.03.2021   Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 26.02.2021 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 15.03.2021 
bis 23.03.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Hahn b.M. ein-
gesehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2021 veranschlagt.
Hahn b.M., 08.03.2021   Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis
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Südstraße in Höhe der Firma Achim Opfer sowie der Kreu-
zungsbereich Hauptstraße/Tierparkstraße in Höhe der Metz-
gerei Flick/Bäckerei Hehl könnten zu Schlüsselpositionen 
und Problemzonen werden. Bitte nutzen Sie die ausgewiese-
nen Parkplätze und halten Sie somit die Straße für den 
Umleitungsverkehr frei.
Im Laufe des Jahres stehen dann noch die Erneuerung der 
Ver- und Entsorgungsanlagen im Bergweg sowie der Erneu-
erung einer Kanalhaltung in der Gartenstraße an. Hierfür 
stehen aber noch eine Entscheidung des Werkausschusses 
sowie das Vergabeverfahren aus. Der frühestmögliche Bau-
beginn wäre dann in der 23. Kalenderwoche. Es sind hierfür 
12 Wochen Bauzeit eingeplant. Jedoch wird rechtzeitig über 
den Baubeginn informiert.
Zudem stehen noch Maßnahmen im Inlinerverfahren in fol-
genden Straßen an:
(Inlinerverfahren einfach ausgedrückt: es werden in die vor-
handenen Rohre neue Rohre/Schläuche eingeschoben)
• Birkenweg
• Erlenweg
• Hauptstraße
• Langgasse
• Neue Straße
Der genaue Zeitpunkt dieser Baumaßnahmen steht noch 
nicht fest. Jedoch sorgt dieses Inlinerverfahren verkehrstech-
nisch zu keinen größeren Einschränkungen, da es bis auf 
die Kopflöcher zu keiner offenen Bauweise kommt.
Auch hier wird weiter berichtet, sobald der Baubeginn fest-
steht.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Stromverbrauch in der Gemeinde in 
den letzten Jahren gesunken

Die Umstellung der Straßen- und Gebäudebeleuchtung auf 
LED wirkt sich weiterhin positiv auf den tatsächlichen Strom-
verbrauch aus. Dies zeigt eine Auswertung der Stromver-
bräuche bei den Straßenlampen sowie Gebäuden der 
Gemeinde der Abrechnungsjahre 2016-2020.

Die leichte Erhöhung von 2019 auf 2020 resultiert aus der 
Zuschaltung weiterer Straßenlampen im Baugebiet Tulpen-
straße/Rosenweg/Ahornweg.

In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ..........  02661-950745
E-Mail  ...................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Aktion Saubere Landschaft am 10.04.2021
Nachdem im letzten Jahr die Aktion Saubere Landschaft auf-
grund der aktuellen Lage kurzfristig abgesagt wurde, möchte 
die Ortsgemeinde Hof in diesem Jahr einen neuen Anlauf 
wagen.
Daher ist die Durchführung der Aktion Saubere Landschaft 
für den 10.04.2021 nach jetzigem Stand fest eingeplant. 
Natürlich wird die Veranstaltung aufgrund der dann beste-
henden Rechtsverordnungen entsprechend geplant und 
durchgeführt. Ggf. werden auch die Einteilung der Sammler 
und -gruppen sowie die Einrichtung etwaiger Zeitkorridore 
danach ausgerichtet.
Bitte planen Sie sich Samstag, den 10.04.2021, schon ein-
mal in Ihrem Kalender ein. Wer bei den Spaziergängen rund 
um Hof einen Blick links und rechts der Straßen wirft, stellt 
schnell fest, dass diese Aktion wieder nötig wäre. Ich würde 
mich freuen, wenn viele wieder an dieser Aktion teilnehmen 
würden.
Weitere Informationen über den tatsächlichen Ablauf, Treff-
punkt, Uhrzeit usw. werde ich dann kurz vor der Veranstal-
tung an dieser Stelle bekanntgeben. Im Voraus herzlichen 
Dank für alle Sammler*innen.

Jochen Becker,Ortsbürgermeister

■■ Straßensperrung aufgrund von Arbeiten 
an Wasser- und Kanalleitungen

Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg planen in die-
sem Jahr wieder einige Tiefbauarbeiten am Wasser- und 
Kanalnetz in Hof.
Zuerst steht die Erneuerung der Wasserleitung in einem Teil-
stück beginnend bei dem Modehaus Schütz bis zum Orts-
ausgang Richtung B 414 auf einer Länge von 70m an.
Diese Maßnahme wurde bereits 2020 vorbereitet und der 
Auftrag vergeben. Der Beginn erfolgt nun kurzfristig. Die 
Bauzeit ist auf eine Dauer von 2,5 Wochen eingeplant. Hier-
durch ergibt sich jedoch in diesem Bereich eine Vollsperrung. 
Dadurch kann diese Ortseinfahrt nicht genutzt werden. Die 
Umleitung erfolgt über die B414 in die Südstraße. Da aber 
der komplette Verkehr dann über die Südstraße in die Haupt-
straße umgeleitet wird, ergeht an dieser Stelle der dringende 
Appell, diesen Bereich nicht zuzuparken. Gerade der Bereich 



Wäller Blättchen 23 Nr. 10/2021

Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 19. Januar 2021

Öffentlicher Teil:
TOP1 - Situation der örtlichen Vereine - Beratung und 
Beschlussfassung über gemeindliche Unterstützung
Zunächst erläutert der Vorsitzende dem Rat die durch 
„Corona“ bedingte, alarmierende finanzielle Situation einiger 
der örtlichen Vereine. Die anwesenden Vereinsvorsitzenden 
schildern daraufhin noch einmal im Einzelnen die jeweilige 
Situation sowie aktuelle Perspektive.
Während der Beratung über mögliche Unterstützung durch 
die Ortsgemeinde kristallisierte sich eine „Corona-Sofort-
hilfe“ als am sinnvollsten heraus. Darüber hinaus wird disku-
tiert, ob dem SC Kirburg aufgrund der jüngsten Investitionen 
ein zinsloses Darlehen zur Verfügung gestellt werden kann.
Der Rat beschließt, allen betroffenen Vereinen eine Corona-
Soforthilfe in Höhe von 2.000,- € auszuzahlen. Da die Rumä-
nienhilfe Kirburg e.V. verzichtet, wird die Hilfe je an folgende 
Vereine ausgezahlt: FC Kirburg e.V., SC Kirburg e.V. und 
MGV „Liederkranz“ Kirburg e.V.. Zudem bietet der Rat dem 
Ski-Club Kirburg bei Bedarf ein zinsloses Darlehen i.H.v. 
15.000,- € an.
TOP2 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
• Den Stand der Haushaltsplanung 2021
• Den aktuellen Stand des 3. Bauabschnittes „Im neuen Gar-

ten/Bergstraße“. Hier sollte in der nächsten Sitzung ein 
Beschluss zum Ausbau herbeigeführt werden.

• Die laufenden Planungen zur Radtour 2021
• Den Winterdienst in der laufenden Saison
• Schäden an der Straßenbeleuchtung in der Wiesenstraße 

und Im Ehlengarten sowie die erteilten Reparaturaufträge
• Die Kita-Umlage in 2021
• Den Stand der Dinge in Sachen „Backes-Heizung“
Die Themen der Bürgermeisterbesprechung am 14.01.2021
Im nichtöffentlichen Teil wurde ein Grundstücksverkauf 
behandelt sowie Informationen zu zwei Bauanträgen gege-
ben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg

Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 16. März 2021, 19:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Kirburg, Langenbacher Straße 10, Kirburg ein-
geladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bitte 
ich die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Maskenpflicht - auch am Platz - besteht.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Haushalt 2021

a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

2. Kenntnisgaben & Verschiedenes
Nichtöffentlich
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Kenntnisgaben
Öffentlich
5. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen Teil

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Bei der Abrechnung für das Jahr 2020 ist zu beachten, dass 
der sehr niedrige Verbrauch natürlich durch die geringe Nut-
zung von Mehrzweckhalle, Jugendraum und Flutlichtanlage 
aufgrund der CoVid-19-Einschränkungen entstanden ist.
Jedoch zeigt sich hieran, dass sich die Umstellung der 
Beleuchtung auf LED-Technik gelohnt hat und sich die 
Umrüstungskosten auch durch Einsparungen bei den Strom-
kosten amortisieren. Hier gilt es auch noch in den nächsten 
Jahren zu schauen, wo noch Umrüstungen anstehen und 
erforderlich sein werden bzw. wo noch weitere Maßnahmen 
für eine bessere Klimabilanz ergriffen werden können. Dies 
alles mindert nicht nur die finanzielle Belastung durch die 
Strombeschaffungskosten, sondern es bringt auch eine 
CO2-Einsparung mit sich und führt zu mehr Klimaschutz.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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• Während des gesamten Wahlvorgangs ist auf einen 
Abstand von 1,50 m zu achten

• Es werden Stifte ausgegeben, die nach der Wahlhandlung 
mitgenommen werden können. In den Wahlkabinen sind 
keine Stifte ausgelegt.

• Die Wahlkabinen werden nach jeder Benutzung desinfiziert
Trotz der Umstände bitte ich Euch, nehmt an der Wahl teil, 
entweder durch Briefwahl oder durch Wählen im Wahllokal.

■■ Gemeindebücherei
Auch unsere Bücherei hat die Auswirkungen von Corona bei 
den Ausleihen zu spüren bekommen. Doch durch u.a. der 
Ausleihmöglichkeit über das Internet haben wir noch gute 
Ausleihzahlen. Es wurden ausgeliehen:
- 8.260 Printmedien
- 1.703 Non-book-Medien
- 629 Onleihe
Insgesamt wurden also 10.592 Medien ausgeliehen.
Ich freue mich, dass wir gerade während der Pandemie 
besonders unseren Kindern, Jugendlichen aber auch 
Erwachsenen das Angebot unserer Bücherei zugänglich 
machen können.
Die Öffnung der Bücherei hängt von den Inzidenzwerten ab 
und kann sich jederzeit ändern.
Zurzeit gilt:
Büchereien und Archive sind unter Beachtung der allgemei-
nen Schutzmaßnahmen geöffnet. Es gelten das Abstands-
gebot, die verschärfte Maskenpflicht und die Personenbe-
grenzung.
Es können aber auch gerne die Angebote im Internet wahr-
genommen werden.
Ich bedanke mich bei der Büchereileiterin Frau Gerthold und 
ihrem Team für die engagierte Arbeit im letzten Jahr unter 
schwierigen Bedingungen.

■■ Hasenwerkstatt

 

 

 

 

 

 

Hallo Kids ab 8 Jahre,  
da wir in diesem Jahr Corona bedingt mit der 

Hasenwerkstatt leider nicht in eure Wohnorte 
kommen können, möchten wir euch einladen, unsere 

digitale Hasenwerkstatt zu besuchen. 
Per Videokonferenz werden wir kleine Oster-

Geschenke gestalten, wobei eure eigene Kreativität 
und der gemeinsame Spaß, wie immer, nicht zu kurz 

kommen werden, versprochen!   
Anmelden könnt ihr euch  

bis zum 23.03.2021 unter: 02661/63270.  
Dort erfahrt ihr dann auch welche Materialien ihr benötigt. 
Achtung: Falls wir viele Anmeldungen erhalten, verabreden 

wir gerne weitere Termine 

Wir freuen uns auf euch!  
Claudia & Lisa 

 
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

■■ Landtagswahl am 14.03.21
Wie immer dient auch in diesem Jahr das Dorfgemein-
schaftshaus als Wahllokal. Allerdings ist, wie bei vielem der-
zeit, auch hier einiges anders als in den vergangenen Jah-
ren. Aufgrund des Hygienekonzeptes und zur Vermeidung 
unnötiger Kontakte sowie zur Wahrung des Abstandsgebo-
tes werden wir nur einer gewissen Personenzahl gleichzeiti-
gen Zutritt gewähren können. Zudem benötigt das Reinigen 
der Wahlkabinen nach jedem Wähler zusätzlich Zeit.
Wir werden außerdem eine „Einbahnstraße“ einrichten und 
mehr Platz als gewohnt zur Verfügung stellen. Bitte stellen 
Sie sich auf Wartezeiten vor dem Wahllokal ein. Sollten Sie 
diese umgehen wollen, können wir jedoch noch einmal aus-
drücklich auf die Möglichkeit der Briefwahl verweisen. 
Diese ist natürlich möglich, in diesem Jahr vielleicht sogar 
weniger aufwendig als die Urnenwahl und sie spart zudem 
unnötige Kontakte ein und minimiert damit Ihr Risiko einer 
Infektion.

■■ Termine/Absagen:
16.03.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => Zuhö-

rer: bitte anmelden!
27.03.21 Baumpflanzaktion
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ........................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ........................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .......................................  02661 939374
Mobil  ..........................................  0171 2664314
E-Mail  .........................  info@og-langenbach.de

Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Landtagswahl Rheinland-
Pfalz am 14. März 2021

Liebe Langenbacher Wählerinnen und Wähler,
am 14. März wird der Landtag in Rheinland-Pfalz gewählt. 
Leider wurde die, für unseren Wahlkreis, ausschließliche 
Briefwahl vom Landeswahlleiter abgelehnt.
Selbstverständlich können Sie die Briefwahl nutzen. Dadurch 
ermöglichen Sie sich eine kontaktfreie Wahl.
Unser Wahllokal im Dorfgemeinschaftshaus ist für den Gang 
zur Wahlurne von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Dabei ist 
folgendes zu beachten:
• Eingang zum Wahllokal ist der linke Eingang zum kleinen 

Saal
• Ausgang aus dem Wahllokal im großen Saal
• Es dürfen nur so viele Personen das Wahllokal betreten, 

wie Wahlkabinen frei sind
• Beim Betreten des Wahllokales sind die Hände an einem 

Spender zu desinfizieren
• Es ist entweder eine medizinische oder eine FFP2 Maske 

zu tragen. Ohne entsprechende Maske darf nicht 
gewählt werden. Bei Bedarf stehen Masken zur Verfü-
gung.
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■■ Pflanzaktion im Lautzenbrücker 
Wald - wer macht mit?

Wir wollen unseren Förster ausdrücklich bei der Waldbewirt-
schaftung unterstützen, wo es geht. Da die Anfragen nach 
Unterstützung durch Pflanzaktionen aufgrund der katastro-
phalen Lage in unserem Wald gestiegen sind, ist es sinnvoll 
Aktionen zu bündeln, weshalb wir nun eine konzertierte 
Aktion machen und nicht viele kleine Aktionen realisieren. 
Auch das hilft dem Förster, der nicht unendlich Zeit für diese 
Aktivitäten zur Verfügung hat.
Wir wollen am Samstag, 27. März zwischen 09.00 und 
12.00 Uhr eine gemeinsame Pflanzaktion durchführen. Da 
auch die Ortsgemeinde Kirburg und der SPD-Gemeindever-
band bei unserem Förster angefragt haben und es jenseits 
der Eisenkaute eine gute Fläche gibt, an denen sich Kirburg 
und Lautzenbrücken treffen, bietet sich hier eine Gemein-
schaftsaktion sehr gut an.

Bitte meldet Euch direkt beim 
Ortsbürgermeister, damit wir 
wissen, wer bzw. wie viele hel-
fende Hände zusammenkom-
men, damit der Förster besser 
planen kann. Sollte der 
Ansturm von Euch zu groß 
werden, müssen wir uns über 
die Abstände auch noch 
Gedanken machen, aber das 
sehen wir dann.
Wir treffen uns dann am 
27.03. um 09.00 Uhr an der 
Eisenkaute und marschieren 
dann gemeinsam zur Pflanz-
fläche. Es wäre gut, wenn ihr 

dann lange oder kurze Hacken oder ähnliches Gerät mitbrin-
gen könntet, um die grobe Waldoberfläche frei zu bekom-
men, nicht mehr. Anschließend braucht es dann Spezial-
werkzeug, das von Seiten des Forstes gestellt wird. Es wäre 
super, wenn wir als Lautzenbrücker Bürgerinnen und Bürger 
hier unseren aktiven Beitrag für unseren Wald leisten.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ........................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ...........................................  02661 5968
E-Mail  ............ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...............  www.moerlen-westerwald.de

■■ Hendrik Hering als Gast in Mörlen
Am Dienstag, den 23.02.2021, besuchte der heimische 
Landtagsabgeordnete und Präsident des Rheinland-Pfälzi-
schen Landtages Hendrik Hering unsere Gemeinde. Bei 
einem gemeinsamen Rundgang durch den Ort, informierte 
sich H. Hering über die geplanten Bau- und Sanierungsmaß-
nahmen der Gemeinde, die in den kommenden Jahren 
anstehen. Für 2021 ist der Abriss der Brandruine in der Nas-
sauer Straße geplant. Eine Aktion, die nur mit Hilfe des Lan-
des gestemmt werden kann. Im Zuge der Anerkennung als 
Schwerpunktgemeinde in 2020 wurde ein Zuschussantrag 
gestellt. Kurzfristig und unkompliziert erhielt unser Ort hierfür 
eine Bewilligung. Der Gemeinde liegt eine Förderzusage in 
Höhe von 60 % für die förderfähigen Kosten in Höhe von 
rund 78.000.- € für Abriss und die Wiederherstellung der 

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ........................... 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
5194
Ortsbürgermeister privat  ...........  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Landtagswahl 2021: 
Hygienekonzept im Wahllokal

Am kommenden Sonntag ist es soweit und wir Bürgerinnen 
und Bürger wählen den neuen rheinland-pfälzischen Land-
tag. Allen denjenigen, die nicht ohnehin schon via Brief 
gewählt haben, steht in der Mehrzweckhalle ein klassisches 
Wahllokal zur Verfügung.

Aufgrund der nach wie vor anhaltenden Corona-Pandemie 
werden wir natürlich entsprechende Hygienemaßnahmen 
berücksichtigen, um alle Personen bestmöglich zu schützen 
und dennoch eine reibungslose Wahl zu gewährleisten.
• Mit dem Wechsel in die Mehrzweckhalle haben wir einen 

entsprechend großen Raum zur Verfügung in dem sich 
sehr gut große Abstände einhalten lassen.

• Außerdem kann hier sehr großzügig gelüftet werden.
• Sofern Ihr nicht mit Rollstuhl oder Rollator unterwegs seid, 

können die Wählerinnen und Wähler die MZH durch den 
Haupteingang betreten und durch den Hintereingang ver-
lassen, so dass sogar Begegnungsverkehr vermieden wer-
den kann.

• Die MZH ist grundsätzlich mit einer medizinischen 
Gesichtsmaske (OP-Maske) oder einer Maske der Stan-
dards KN95/N95 oder FFP2 oder eines vergleichbaren 
Standards zu betreten. Es herrscht also wie im Super-
markt Maskenpflicht.

• Bitte desinfiziert Euch vor dem Eintritt in das Wahllokal die 
Hände, Spender sind am Eingang aufgestellt.

• Wir werden darauf achten, dass es zu keiner größeren 
Ansammlung im Wahllokal kommt. Sollte es dennoch ein-
mal eine Stoßzeit geben, dann wartet bitte kurz vor der 
MZH bis innen wieder Kapazitäten vorhanden sind. Der 
Wahlvorstand wird das aktiv begleiten und entsprechend 
steuern.

• Ihr werdet im Wahllokal ein Wegekonzept vorfinden, so 
dass die Abstände eingehalten werden können, außerdem 
wird es Spuckschutzwände geben

• Im Wahllokal selbst wird durch den Wahlvorstand durchge-
hend desinfiziert

• Ihr dürft Euren eigene Stift mitbringen, ansonsten wird 
Euch ein Stift im Wahlbüro zur Verfügung gestellt.

Damit dürften wir insgesamt gut gerüstet sein. Helft bitte 
auch selbst mit, dass wir einen reibungslosen Ablauf hinbe-
kommen. Das ist kein Hexenwerk und auch keine Raketen-
physik, wir werden das gemeinsam sehr gut hinbekommen. 
Danke schon jetzt für Eure Unterstützung und Mithilfe.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die 
Gemeinderatssitzung 17.02.2021

Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1:
Beratung und Beschlussfassung über die während der 
Offenlage eingegangenen Anträge
Während der vorgeschriebenen Auslegungsfrist sind keine 
Anträge aus der Bürgerschaft eingegangen.
Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 
2021
Den Ratsmitgliedern lag der Entwurf des Haushaltes 2021 
vor der Sitzung zur Einsicht vor. Der Ortsbürgermeister 
spricht die wesentlichen Eckpunkte des Haushaltes an. Nach 
kurzer Beratung stimmt der Rat der Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2021 zu.
Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung neuer Gemeindetraktor
Der Ortsbürgermeister schlägt dem Gemeinderat vor, die 
Anschaffung des Traktors im Einvernehmen mit den Beige-
ordneten und den Gemeindearbeitern zu beschließen. Die 
dafür vorgesehenen Haushaltsmittel werden nicht überschrit-
ten. Dieser Regelung stimmt der Gemeinderat zu.
Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung Satzung Grillhütte
Der Gemeinderat berät ausführlich den vorgelegten Sat-
zungsentwurf. Da weiter Klärungsbedarf besteht wird dieser 
Punkt auf eine spätere Gemeinderatsitzung vertagt.
Tagesordnungspunkt 5:
Kenntnisgabe/Verschiedenes
Das ehemalige Fitnesscenter steht zu Vermietung, die Bei-
träge des Kindergartenzweckverbandes belaufen sich 
54.921€ jährlich, Information über die Wasserrechnungen 
der Ortsgemeinde.
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Ortsbürgermeister informiert über verkaufte Grundstü-
cke, einem Pachtvertrag wird zugestimmt.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

■■ Bücherei
Die Bücherei wird ab Donnerstag, den 11.03.2021 wieder 
geöffnet. Ab der 11. KW dann auch wieder dienstags zu den 
gewohnten Zeiten. Die Corona Regeln sind einzuhalten.

Rudi Neufurth, Ortbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.

Grundstücke vor. Ebenfalls in diesem Jahr ist der Ausbau 
des Kirchweges geplant. Auch für dieses Bauvorhaben sind 
Zuschüsse beantragt. Auch die, pandemiebedingt noch aus-
stehende Dorfmoderation, war Thema beim Gastbesuch. In 
den vergangenen rund 10 Jahren flossen, auch dank der 
Unterstützung von Hendrik Hering, fast eine halbe Millionen 
Euro an Landesmitteln in unsere Gemeinde. Da unser Rund-
gang von schönem Wetter begleitet wurde, konnte auch das 
ein oder andere Gespräch mit Bewohnern unseres Dorfes 
geführt werden. Dieses natürlich alles unter Einhaltung der 
geltenden Pandemiebedingungen. Die Ortsgemeinde dankte 
für den Besuch und die gute Zusammenarbeit.

Thomas Ax, 
Ortsbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Thomas Ax, 
Ortsbürgermeister
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erklärte ihnen die einzelnen Baufahrzeuge und wie eine 
Straße damit geteert wird.

Wir sagen vielen Dank für das tolle Erlebnis.
Die Vorschulkinder und Erzieherinnen der Kita Nisterau

Markus Schell, Ortsbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch

Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  .......................................  02661 939556
Mobil  ........................................  0160 97331615
E-Mail  ..........................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ................................... www.nisterau.de

■■ Straßenbauarbeiten am Kindergarten
Große Aufregung herrschte am Freitag, 05.03.21 vor unse-
rem Kindergarten.
Eine große Teermaschine, Lkws, eine Planierraupe, eine 
Planierwalze und viele fleißige Bauarbeiter waren im Einsatz 
um dem Bergweg einen neuen Straßenbelag zu geben.

Vor allem unsere Jungs der Vorschulkinder konnten es vor 
Neugierde kaum aushalten. Herr Christian Thiemann von der 
Fa. Schmidt beantwortete die vielen Fragen der Kinder und 
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• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

• Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mithilfe des 
aufgestellten Desinfektionsspenders zu desinfizieren.

• Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.

• Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststel-
lung ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.

• In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwen-
den. Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausge-
händigt.

• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 
bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bei Zuwiderhandlungen darf der Wahlvorstand von seinem 
Hausrecht Gebrauch machen. Bereits an dieser Stelle vielen 
Dank für Ihr Verständnis und die Einhaltung der genannten 
Regeln. Dann sollten wir gemeinsam, sowohl die Wählerin-
nen und Wähler als auch die über den gesamten Wahltag im 
ehrenamtlichen Einsatz befindlichen Personen des Wahlvor-
standes sowie die Wahlhelfer, gut gerüstet sein, um dem 
Coronavirus bei der Ausübung des Wahlrechts an der Urne 
keine Chance bieten zu können! Bei aller Vorsicht und allen 
getroffenen Schutzmaßnahmen empfehle ich Ihnen jedoch 
als „sicherere“ Wahlart die Briefwahl, um die Anzahl der Per-
sonenkontakte im Lockdown einfach so gering wie möglich 
zu halten.

Christian Benner, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ DRK OV Höhn
Blutspende in Nistertal am 19.03.2021

Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 19. März 2021 vollendet

Frau Helene Wruck
ihr 95. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   ürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatsitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden gemäß § 34 
Gemeindeordnung (GemO) zu einer öffentlichen Sitzung mit 
nichtöffentlichem Teil für Donnerstag, 18.03.2021, 19.00 
Uhr in die Mehrzweckhalle Nistertal mit folgender Tages-
ordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Bekanntgabe und Genehmigung von Eilentscheidun-

gen (öffentlich)
3. Beratung und Beschlussfassung über die während der 

Offenlage der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2021 eingegangenen Vorschläge der Einwoh-
nerschaft

4. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021 (gem. Beschlussvor-
schlag HuFA)

5. Kindergartenangelegenheiten - Auftragsvergabe für 
Küchenmodernisierung

6. Zustand der Natursteinbrücke „Im Brünkelchen“
7. Genehmigung von Spendeneingängen
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
9. Bekanntgabe und Genehmigung von Eilentscheidun-

gen (nichtöffentlich)
10. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
III. Öffentlicher Teil
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem Nichtöffentli-

chen Teil
Hinweis: Bitte an den eigenen Mund-Nase-Schutz denken! 
Grundsätzlich gilt, daß die derzeitigen Hygieneregeln auch 
für Ratssitzungen gelten. 
Damit der aktuellen Coronabekämpfungsverordnung ent-
sprochen wird und nicht zu viele Bürgerinnen und Bürger auf 
einmal im Bürgerhaus zusammenkommen, wird um Voran-
meldung bei der Gemeindeverwaltung gebeten (Email, 
Brief, Anruf), falls beabsichtigt wird der Ratssitzung beizu-
wohnen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am Sonntag, den 14.03.2021

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entscheiden, werden gebeten nachfol-
gende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen usw. zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske 
(medizinische Maske) oder Maske der Standards KN95/
N95 oder FFP2 sowohl im Zugang (Flur) zum Wahllokal 
als auch im Wahllokal selbst.
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■■ Glascontainer
Der Glascontainer ist keine Müllhalde.

Rund um den Glascontainer beim Sportplatz waren Scher-
ben verteilt. Zusätzlich hat noch jemand seine alten Batte-
rien dort abgestellt. Die Ortsgemeinde ist kein Entsorgungs-
unternehmen. In jedem Discounter ist eine Batterierückgabe 
möglich.

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr

Der DRK Ortsverein Höhn freut sich, bei der nächsten Blut-
spende in Nistertal noch einmal die durchaus gelungenen 
Warengutscheine an jede Spenderin/Spender auszuhändi-
gen.
Die Inhaberin der Werbeagentur Deko und Design, Maren 
Jung, hat sie liebevoll gestaltet und uns zur Verfügung 
gestellt. Hier noch einmal ein herzliches Dankeschön unse-
rerseits. Die Gutscheine können in der Bäckerei Strüder in 
Langenhahn eingelöst werden.

Wir hoffen jedoch, bald wieder 
unseren gemütlichen Imbiss 
durchführen zu können.
Bei der Blutspende am 
19.03.2021, von 16:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr im Bürger-
haus in Nistertal ist es wie 
bei den vorherigen Terminen 
anzuraten, über den Link: 
https://terminreservierung.
blutspendedienst-west.de/m/
nistertal einen Spendetermin 
zu reservieren. Die Vergan-

genheit zeigte uns, dass somit der zeitliche Ablauf gut struk-
turiert ist.
Bei der aktuellen Coronalage kann somit ein größerer Rück-
stau der Spenderinnen und Spender vermieden werden. 
Auch diejenigen Blutspenderinnen und Spender, denen es 
nicht möglich ist vorab einen Termin zu reservieren, haben 
die Möglichkeit zu spenden. 
Jedoch kann es möglich sein, dass wir sie zu einem etwas 
späteren Zeitfenster einplanen müssen und somit etwas 
Wartezeit einzuplanen ist.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ....................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
6003
Mobil  ..........................................  0175 3304777
E-Mail  ...................................... info@norken.de

Wir gratulieren
Am 19. März 2021 vollendet

Frau Ruth Schnitzler
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Norken und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Simone Jungbluth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

■■ Aktion Saubere Landschaft
Die erfolgreiche Aktion „Saubere Landschaft“ soll am 
10.04.2021 stattfinden.
Ich hoffe, dass wir viele Teilnehmer begrüßen können.

■■ Fundsache
Ein Schlüsselbund wurde 
beim Glascontainer gefun-
den.
Die Abholung im Gemeinde-
büro ist während der Sprech-
stunde möglich.
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der praktisch zwingenden Folge der Entziehung der Fahrer-
laubnis nach § 69 StGB.
Die Sammlung der Protokolle dürfte zu gegebener Zeit die 
Polizei interessieren …
Es kann nur besser werden.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

■■ Durchführung der Landtagswahl am 14.03.2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
diejenigen, die keine Briefwahl beantragt haben und am 
Wahltag im gewohnten Wahllokal im DGH erscheinen wol-
len, bitte ich namens des Wahlvorstandes um Beachtung fol-
gender Regularien:
• Einbahnstraßenregelung im DGH beachten (für Barriere-

freiheit ist gesorgt)
• bei Zutritt Handdesinfektion verwenden
• Abstandsregelung (mindestens 1,5 Meter) einhalten
• Maskenpflicht im Wahllokal (medizinische Masken oder 

FFP2/KN95)
• bei der Wahlhandlung nicht mehr als drei Personen zusätz-

lich zum Wahlvorstand im Wahllokal
• Anweisungen des Wahlvorstandes unbedingt Folge leisten
• Zuschauer bei der Auszählung können nur in begrenztem 

Umfang zugelassen werden
Wir alle möchten, dass die Durchführung der Wahl keine 
zusätzlichen Neuinfektionen mit sich bringt.
Ich bitte daher um Verständnis, dass die o.g. Regeln (auch 
zum Schutz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer) durchge-
setzt werden müssen. Widerstand dagegen kann durch die 
Ordnungsbehörden geahndet werden. Wobei ich davon 
ausgehe, dass dies nicht nötig sein wird!
In der Hoffnung auf eine gleichwohl rege (gerne auch Brief-
wahl-)Beteiligung verbleibe ich

Ihr/Euer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Der Osterhase kommt -  
auch in Zeiten von Corona

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kinder im Alter bis 12 Jahre,
die Osterferien und das Osterfest las-
sen nicht mehr lange auf sich warten. 
Bereits letztes Jahr war seitens der 
Ortsgemeinde eine gemeinsame 
Ostereiersuchaktion für unsere 
Unnauer Kinder geplant. Aus bekann-
ten Gründen kann es leider auch die-
ses Jahr seitens der Ortsgemeinde 

keine größere Ostereiersuchaktion gemeinsam mit den Kin-
dern aus unseren Ortsteilen geben. Dies soll jedoch nicht 
heißen, dass der Osterhase euch nicht besuchen kommt.
Die Ortsgemeinde Unnau möchte allen Kindern im Alter bis 
12 Jahre eine kleine Freude bereiten und lädt alle Kinder ein, 
an unserem Osterhasengewinnspiel mitzumachen.
Die Kita-Kinder und die Erzieherinnen haben analog zu den 
bekannten „Westerwaldsteinen“ sogenannte „Unnau-Steine“ 
bemalt. Die Steine haben wir seitens der Ortsgemeinde 
innerhalb unserer Gemarkung auf beliebten Wanderwegen 

Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden für Dienstag, den 
23.03.2021, 19:00 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ins Dorf-
gemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung Dorfplatz
3. Beratung und Beschlussfassung Antrag Verlängerung 

Jagdpachtvertrag
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (0171-
3425846, stockhausen-illfurth@web.de). Bitte beachten Sie, 
dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch am 
Platz besteht. Auf Nachfrage wird Ihnen eine entsprechende 
Maske zur Verfügung gestellt.
Stockhausen-Illfurth, 02.03.2021   Günter Weinbrenner

Ortsbürgermeister

■■ Anmerkung zur Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs- und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten. Fragen sollen dem Bürgermeister nach 
Möglichkeit bis 3 Tage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet 
werden. Fragen werden mündlich vom Vorsitzenden beant-
wortet. Kann die Frage in der Einwohnerfragestunde nicht 
beantwortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der 
nächsten Einwohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung 
über die Beantwortung der Fragen oder über die inhaltliche 
Behandlung vorgetragener Anregungen und Vorschläge fin-
det im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht statt.

■■ Ergebnisse Geschwindigkeitsmessungen 
bis Anfang Februar 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir haben mal wieder unsere Messanlage ausgewertet. Lei-
der hat sich das erschreckende Bild kaum gebessert.
Über den Zeitraum vom 05.12.2020 bis 07.02.2021, also 
über 64 Tage, sind an der Messstelle gut 37.500 Fahrzeuge 
vorbeigefahren, also ca. 590 pro Tag. Die gemessene Durch-
schnittsgeschwindigkeit beläuft sich auf 65 km/h, immerhin 
erneut eine Reduzierung um 1 km/h zum letzten Bericht. 
Wirklich beunruhigend ist, dass immer noch nur ca. 10% der 
einfahrenden Fahrzeuge sich an die an dieser Stelle gel-
tende Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h gehalten haben, 
wobei zu Gunsten allerdings zu berücksichtigen ist, dass 
wohl die Einfahrgeschwindigkeit registriert wird, die noch 
kurz vor dem Ortsschild gemessen wurde. Dies außer Acht 
lassend, lagen aber insgesamt ca. 3.500 Fahrzeuge mindes-
tens 31 km/h über dem Limit (also „in den Punkten“). Ich 
spare mir diesmal die Berechnung etwaiger Bußgelder. Sie 
wären indes erheblich.
Über den Höchstwert möchte ich mich hier weiterhin aus-
schweigen, um keinen Wettbewerb zu provozieren. Fakt ist, 
dass die gefahrene Geschwindigkeit dieser Person, wäre sie 
erwischt worden, es rechtfertigen würde, sie evtl. wegen 
einer Straftat nach § 315d StGB (Verbotene Kraftfahrzeu-
grennen) zu verfolgen. Das „kostet“ immerhin eine Freiheits-
strafe von bis zu 2 Jahren und (für die Raser meist schlim-
mer) gemäß § 315f StGB die (entschädigungslose) 
Einziehung des Kraftfahrzeuges zur Folge hätte - ungeachtet 
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In den Wahlkabinen werden keine Schreibstifte ausgelegt. 
Der Stimmberechtigte kann eigene Schreibstifte verwenden. 
Bei Bedarf werden vom Wahlvorstand Stifte ausgehändigt.
• Nach Stimmabgabe hat der Wähler zügig - der markierten 

bzw. ausgeschilderten „Wegeregelung“ folgend - das Wahl-
lokal zu verlassen.

Bereits an dieser Stelle vielen Dank für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der genannten Regeln. Dann sollten wir 
gemeinsam, sowohl die Wählerinnen und Wähler als auch 
die über den gesamten Wahltag im ehrenamtlichen Einsatz 
befindlichen Personen des Wahlvorstandes, gut gerüstet 
sein, dem „Corona Virus“ bei der Ausübung des Wahlrechts 
an der Urne keine Chance bieten zu können!

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker 
Kinder und Jugendlicher e.V.

Spende B3 Designhaus GmbH
Über die kalten Wintermonate hat die B3 Designhaus 
GmbH aus Montabaur mit vielen schönen Aktionen wie 
zum Beispiel Glühwein und Waffeln to go in Ihrem „Loft-
park“ eine Spende in Höhe von 2.000 € sammeln kön-
nen.
Die B3 Designhaus GmbH äußerte sich hierzu wie folgt: „Wir 
sind sehr stolz trotz der schwierigen Coronasituation 
gemeinsam mit unseren treuen Mietern eine so tolle Spen-
denaktion zu Gunsten der Unnauer Patenschaft ermöglicht 
zu haben. Wir danken unseren Mietern und Mitbewohnern 
für die Unterstützung und freuen uns sehr mit der Spende 
schwerstkranken Kindern und Jugendlichen sowie deren 
Familien helfen zu können. Ein großes Dankeschön gilt 
natürlich auch dem Team der Unnauer Patenschaft für Ihren 
unermüdlichen Einsatz.“

Eine solch unerwartete 
Spende in der jetzigen Coro-
nazeit tut besonders gut. Aus 
diesem Grund dankt die 
Unnauer Patenschaft hiermit 
ganz herzlich allen die dazu 
beigetragen haben, auch in 
der Hoffnung bald einmal 

einen persönlichen Kontakt zu ermöglichen und dann den 
Dank auszusprechen.

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ SG Basalt
Vitali Hafner neuer Trainer der SG Basalt
Die SG Basalt, bestehend aus den Spielgemeinschaften 
SG Fehl-Ritzhausen/Eichenstruth/Großseifen und SG 
Kirburg/Hof, hat einen neuen Übungsleiter für ihre Erste 
Mannschaft der Herren bestimmt: Der 33-jährige Vitali 
Hafner steigt als Spielertrainer ein.

Vitali Hafner, neuer Trainer 
der Ersten Mannschaft der 
SG Basalt. Foto: SG Basalt

Die im Sommer 2020 ins 
Leben gerufene SG Basalt 
bereitet sich mit Neu-Coach 
Vitali Hafner auf den Re-Start 
der Kreisliga B1 nach der 
erzwungenen Corona-Pause 

vor. Die Erste Mannschaft befindet sich mit sechs Punkten 
auf Tabellenplatz 12 und versucht mit Hilfe Hafners, noch 
einen gesicherten Mittelfeldplatz zu erreichen. Hafner war 

ausgelegt, welche nun darauf warten von euch Kindern ent-
deckt zu werden. Solltet ihr dann fündig geworden sein, so 
lasst uns ein Foto mit Namen, Adresse und dem Fundort per 
E-Mail an info@unnau.de zukommen. Aus datenschutzrecht-
lichen Gründen genügt es, wenn das Foto lediglich den Stein 
abbildet, da es beabsichtigt ist, die Fotos in den sozialen 
Medien und im Wäller Blättchen zu veröffentlichen. Alle Bil-
der werden mit einem kleinen Ostergruß seitens der Ortsge-
meinde belohnt. Damit möglichst viele Kinder Freude am 
Suchen der Steine haben, lasst diese bitte an dem jewei-
ligen Fundort liegen. Mitmachen können alle Kinder aus 
unseren drei Ortsteilen bis 12 Jahre.
Wir hoffen, dass wir den Kindern damit in dieser schwierigen 
Zeit eine Freude bereiten können und was bietet sich da 
besser an, als ein Spaziergang durch unseren schönen Ort 
auf der Suche nach den „Unnau-Steinen.“ 

Die Aktion beginnt am 26.03.2021 
pünktlich mit dem Start der Osterfe-
rien und endet am 02.04.

Warten auf ihre fleißigen Finder: die 
„Unnau-Steine“ gemeinsam mit vielen 
anderen bunt bemalten Steinen unse-
rer Kita-Kinder

Die Ortsgemeinde Unnau freut sich 
bereits jetzt über viele fleißige Steine-
sucher.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Wahl zum 18. Landtag Rheinland-Pfalz

Wichtiger Hinweis für die Wahlberechtigten aus den 
Ortsteilen Korb und Stangenrod:

Aufgrund der Corona-Pandemie können die Wahllokale in 
Stangenrod und Korb für die Landtagswahl am 14. März 
2021 nicht wie gewohnt genutzt werden. Die Ortsteile 
Korb und Stangenrod wurden deshalb zu einem Stimmbe-
zirk (Nr. 10185) zusammengefasst.
Das Wahllokal für die Wählerinnen und Wähler aus diesen 
beiden Ortsteilen befindet sich in der Grundschule, 
Schwimmbadstraße 32, 57648 Unnau. Dies ist auch auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung so verzeichnet.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Wichtige Hinweise zur Landtagswahl 
am kommenden Sonntag

Wahlberechtigte, die sich für die Stimmabgabe per Urnen-
wahl im Wahllokal entschieden haben, werden gebeten, 
nachfolgende Hinweise zwingend zu beachten:
Grundsätzlich sind die geltenden Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensregeln inklusiv der allgemeinen Regeln des Infek-
tionsschutzes, wie „Niesetikette“, AHA-L-Regeln, Einordnung 
von Erkältungssymptomen, zu gewährleisten.
Im Einzelnen:
• Es gilt Maskenpflicht, also die Verpflichtung zum Tragen 

eines Mund-Nasenschutzes in Form einer OP-Maske oder 
Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 sowohl im 
Zugang (Flur) zum Wahllokal als auch im Wahllokal selbst.

• Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
(Abstandgebot) ist einzuhalten. Entsprechende Markierun-
gen dienen zur Orientierung.

Vor Betreten des Wahlraumes sind die Hände mittels aufge-
stelltem Desinfektionsspender zu desinfizieren.
Der Zutritt zum Wahlraum ist maximal so vielen Stimmbe-
rechtigten auf einmal erlaubt, wie Wahlkabinen zur Verfü-
gung stehen.
Die Stimmberechtigten sind verpflichtet, bei der Feststellung 
ihrer Identität mitzuwirken. Soweit erforderlich, ist ihre Mund-
Nasen-Bedeckung kurzfristig abzunehmen.
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Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
- Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
- Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

- Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
- Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Auch im März wird es keine Präsenzgottesdienste im Rah-
men unserer Gemeinde geben. Der Kirchenvorstand wird in 
der letzten Märzwoche überprüfen, ob die Lage eine Öffnung 
für die Zeit ab Gründonnerstag ermöglicht.
Bis dahin nutzen Sie bitte unser reichhaltiges Angebot auf www.
gemeinde.top und auf unserem YouTube Kanal „Kirchenvideo“

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 14.03.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste und Andachten finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mund-
schutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.
Herzliche Einladung zu den Passionsandachten in der Ev. 
Kirche mit Taizé-Liedern, Texten und Zeiten der Stille
14 tägig mittwochs, 10.03.2021 und 24.03.2021 jeweils 19 
Uhr in der Ev. Kirche
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro telefonisch oder 
schriftlich, mit Namen, Anschrift und Telefonnummer für die 
Gottesdienste am Gründonnerstag, Karfreitag Ostersonntag 
und Ostermontag an!

bereits als Spielertrainer beim TuS Driedorf und der SG 
HWW Niederroßbach II tätig.
„Ich freue mich auf die neue Herausforderung mit einem jun-
gen und hungrigen Team. Der Einstieg nach der Corona-
Pause ist eine Herausforderung für alle Amateurmannschaf-
ten. Deswegen ist es wichtig, die ausgefallenen 
Trainingseinheiten durch koordinierte Online-Trainings wett-
zumachen, sodass kein all zu großer Fitnessrückstand ent-
steht. Ich traue meinem neuen Team viel zu.“, erklärt der in 
Emmerichenhain wohnhafte Bankkaufmann und Neu-Coach 
Vitali Hafner.

Links Vitali Hafner, neuer Trainer der Ersten Mannschaft der 
SG Basalt; rechts Carsten Hof, Trainer der Zweiten Mann-
schaft. Foto: SG Basalt

Die Zweite Mannschaft der SG Basalt (Tabellenplatz neun in 
der Kreisliga C1 mit sieben Punkten) wird weiterhin von 
Carsten Hof betreut. An dieser Stelle auch ein herzliches 
Dankeschön an Steffen Leicher, von dem sich die SG Basalt 
gegen Ende 2020 als Trainer der Ersten Mannschaft trennte. 
Leicher begleitete mehrere Jahre die SG Fehl-Ritzhausen/
Eichenstruth/Großseifen ehe er im Sommer 2020 die Erste 
Mannschaft der SG Basalt übernahm. (PM erstellt von MS)
Weitere Information auf der neuen Homepage www.sg-
basalt.de.
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MIT BEIDEN 
STIMMEN WÄHLEN!

HENDRIK  
HERING

  STARK FÜR UNSERE
 VERBANDSGEMEINDE
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So., 14.03. 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido); Amt für ++ Ehel. 
Adolf und Emilie Henn und ++ Ehel . Richard und Margareta 
Weber; 6-Wochen-Gedächtnis für + Klemens Birk; Gedächt-
nis für ++ Eheleute Egon und Liesel Müller, + Renate Tho-
mas und + Elfriede Walter
18:00 Kreuzwegandacht in Nistertal
Mi., 17.03. 17:00 Die Katholische Öffentliche Bücherei Nis-
tertal ist für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr 
geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass dies nur nach vor-

heriger Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim 
Besuch zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. 
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 11. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 12. März, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 
Seck Eucharistiefeier
Samstag, 13. März, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier / 
6-Wochen-Amt für Maria Henk / Amt für Albin Steiof, 17.30 
Neustadt Eucharistiefeier / Jahramt für Peter Hohmann, 
17.30 Schönberg Eucharistiefeier / Jahramt für Elli Lehnhäu-
ser, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / 4-Wochen- Amt für 
Anita Schmidt
Sonntag, 14. März, 09.00 Westernohe Eucharistiefeier / Amt 
für Helmut Hermann / Jahramt für Elfriede Diehl / Amt für 
Alois Gross und Tochter Martina, 10.30 Rennerod Eucharis-
tiefeier / 4-Wochen-Amt für Marianne Bernhard / Jahramt für 
Werner Stickel und verst. Angehörige / Amt für die Leb. und 
Verst. der Familien Poser, Menges und Mack, 10.30 Seck 
Eucharistiefeier, 10.30 Höhn Eucharistiefeier
Montag, 15. März, 19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier / Amt 
für Maria Müller und verst. Angehörige
Dienstag, 16. März, 19.00 Seck Kreuzwegandacht, 19.00 
Westernohe Eucharistiefeier, 19.00 Rennerod Requiem für 
die Opfer des Bombenangriffes vom 16.03.1945, 19.00 Irm-
traut Eucharistiefeier / Amt für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Familie
Mittwoch, 17. März, 19.00 Elsoff Eucharistiefeier, 19.00 Hel-
lenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 19. März, 10.00 Oberrod Patronatsfest Heiliger 
Josef / Amt für Hubert und Gertrud Niklas / Amt für Josef 
und Getrud Schüssler und Enkelin Carla, 10.00 Schönberg 
Patronatsfest Hl. Josef / Amt für Ehel. Josef und Mathilde 
Becher und verst. Angehörige, 14.30 Oberrod Eucharisti-
sche Josefsandacht, 19.00 Seck Hochfest Heiliger Josef / 
Amt für Leb. und Verst. der Kolpingfamilie und des Josefsver-
eins Seck und für Pfarrer Josef Müller

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - Mer-
kelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Zentrales Pfarrbüro und Kontaktstellen für den Publi-
kumsverkehr demnächst wieder geöffnet
Derzeit planen wir – sofern die entsprechende Inzidenzzah-
len bis dahin auf dem derzeitig niedrigen Niveau verbleiben 
oder weiter sinken - ab dem 21.03.2021 das Zentrale Pfarr-
büro und die Kontaktstellen zu den bekannten Zeiten wieder 
für den Publikumsverkehr zu öffnen. Bei Besuchen in den 
Büros gelten natürlich weiterhin die bekannten Abstands- 
und Hygieneregeln, sowie die Pflicht zum Tragen einer medi-
zinischen Maske (OP-Maske oder FFP2-Maske).Wir bedan-
ken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis.
Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unseres 24h-Not-
falltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen unter Ruf-
nummer 0170-3844588.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 12.03. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 13.03. 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kap-
lan Engels); Amt für + Gabriela Friemel
So., 14.03. 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg
Fr., 19.03. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 13.03. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (P. Guido); Amt 
für ++ Eheleute Martha und Philip Krekel, ++ Eheleute Anna 
und Robert Schneider, + Hildegunde Krekel und ++ Ang.; 
Gedächtnis für ++ Alois und Hildegard Stinner, + Herbert 
Zöller,+ Michael Brück und + Clara Zöller, ++ Johannes und 
Helene Müller und + Sohn Matthias; für + Günter Meurer
Mi., 17.03. 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth); Amt für 
Rosina Wahlen
Sa., 20.03. 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido); Amt 
für + Marianne Pfeiffer und ++ Eltern und Schwiegereltern; 
Gedächtnis für + Marliese Becker u. ++ Angehörige; für ++ 
Ehel. Franziska und Paul Neeb und ++ Ehel. Johanna und 
Alfons Lixenfeld
Kirchort Nistertal
Sa., 13.03. 16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. 
Schmitz)
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Angebote des Ortsausschusses Höhn für die Fastenzeit
Liebe Gemeindemitglieder
Die Fastenzeit ist die Zeit der inneren Vorbereitung auf 
Ostern. Der offizielle Name „Österliche Bußzeit“ macht dies 
besonders deutlich. Sie ist für uns Christen: - Eine Zeit der 
Besinnung auf unser Leben; - Eine Zeit der Stärkung und 
Vertiefung des Glaubens; - Eine Zeit um im Alltag bewusst 
innezuhalten;
Der Ortsausschuss lädt Sie in dieser besonderen Zeit zu fol-
genden Angeboten und Aktivitäten ein:
Unser Weg durch die Fastenzeit
„Einen Augenblick…“ einmal in der Woche innehalten, 
Herzliche Einladung zu kurzen Gebetstreffen immer don-
nerstags um 18.00 Uhr im Freien an verschiedenen Orten 
in unserem Dorf, um gemeinsam auf Texte zu hören, zu 
beten und so den Weg auf Ostern zu gehen.
11. März 2021, 18.00 Uhr am Kriegerdenkmal in Oellingen
18. März 2021,18.00 Uhr auf dem Friedhof
25. März 2021, 18.00 Uhr am Wasserturm in Höhn
Bewegung und Besinnung
Herzliche Einladung zu einem Fastenspaziergang am 
Sonntag, 14. März 2021
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Katholische Kirche Höhn
Abschluss: Ev. Kirche Höhn ca. gegen 16.00 Uhr
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam einen Weg durch Höhn 
gehen (ca. 1 km) und an 3 Stationen besinnliche Texte und 
Informationen zur Fastenzeit hören. Bei sehr schlechter Wit-
terung muss der Spaziergang leider ausfallen.
Vorankündigung: Kreuzwegstationen in der Kirche
Mitte bis Ende März finden Sie in unserer Kirche einen Weg 
mit Impulsen und Gedanken zu ausgewählten Kreuzwegsta-
tionen. Er lädt Sie ein, dann wenn Sie Zeit haben diesen 
Weg in der Kirche zu gehen. Die Kirche ist täglich von 9.00 - 
18.00 Uhr geöffnet. Nähere Informationen im nächsten Pfarr-
brief und VG-Blättchen.
Alle geplanten Aktivitäten finden unter Beachtung der vorge-
schriebenen Abstands- und Hygieneregeln statt. Ganz herz-
liche Einladung zu allen Veranstaltungen
Marmeladen für Moria
Nach den Gottesdiensten bieten wir am Ausgang der Kirche 
selbstgekochte Marmelade an. Gegen eine Spende von 2,50 
€ je Glas können Sie sich den selbstgemachten Gaumen-
schmaus mit nach Hause nehmen. Das eingenommene Geld 
wird über Caritas International gespendet für Kinder im 
Flüchtlingslager Moria in Griechenland. Nähere Infos bekom-
men Sie bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher.
Valentinstag und Dankeschönabend
Am 14. Februar 2021 feierte die Gemeinde Höhn das Patro-
natsfest des Heiligen Valentin, dem zweiten Schutzpatron 

Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Achtung! 3-wöchiger-Pfarrrief: Der nächste Pfarrbrief wird 
für den Zeitraum 20.03.21 bis 11.04.2021 erscheinen. Wir 
bitten dies bei der Einreichung der Artikel und Termine zu 
berücksichtigen.
Redaktionsschluss ist der 12.03.2021.
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Donnerstag, 11.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerIn-
nen per Zoom
Freitag, 12.03. 18:00 Treffen der FastenteilnehmerInnen per 
Zoom
Ergebnis Sternsingeraktion 2021
Trotz der schwierigen Bedingungen und Dank der vielen 
Ehrenamtlichen, die sich in diesem Jahr mehr als je bemüht 
haben, konnte die Sternsingeraktion auch dieses Jahr in 
unserer Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald statt-
finden. Obwohl die Aktion in 2021 nicht wie gewohnt ablief, 
hat der Segen Gottes doch einen Weg zu Ihren Häusern und 
zu Ihren Herzen gefunden. Und trotz aller finanziellen 
Schwierigkeiten, die zusammen mit der Pandemie gekom-
men sind, hat die Großzügigkeit der Spender nicht nachge-
lassen. Dafür spricht die Gesamtsumme, die wir nun am 
Ende der Aktion abgerechnet haben. Leider ist eine Zuord-
nung der einzelnen Kirchorte Corona bedingt nicht möglich, 
daher teilen wir Ihnen die Gesamtsumme in Höhe von 
14.113,35 € mit, zum Vergleich: im Jahr 2020 wurden insge-
samt 21.550 € gespendet. Wir bedanken uns bei Ihnen für 
Ihre Großzügigkeit! Ein großes „Vergelt´s Gott“ möchten wir 
auch allen Ehrenamtlichen sagen, die mit Liebe und Geduld 
diese Aktion möglich gemacht haben.
Die Kitas digital im Austausch:
Vernetzung Pastoral und Kita - Digitales Netzwerktreffen 
am 25.11.2020
Aufgrund der verschiedentlichen und achtsamen Kontakt-
Beschränkungen und präventiven Hygieneauflagen werden 
auch im Pastoralteam und in den Kindertagesstätten neue 
Wege der Kommunikation gefunden. So fand das „Pastorale 
Netzwerktreffen Kita“ im November letzten Jahres digital 
statt. Eingerahmt von einer kleinen Andacht trafen sich in 
fünf digitalen Räumen die jeweilige Pastorale Bezugsperson 
und Vertreter/innen des päd. Fachkraftteams. Austausch, 
Themenarbeit und Vereinbarung weiterer Termine waren 
Inhalt. 
Die Form des Video-Gesprächs ist im Übrigen zurzeit das 
Mittel der Wahl, um im Gespräch miteinander zu sein. So fin-
den inzwischen per Zoom verschiedentliche Gesprächs- und 
Austauschformate statt:
- Wöchentliche Teamgespräche der pädagogischen Fach-
kräfte, - Kleinteambesprechungen der Erzieher/innen, - 
Dienstgespräche der Einrichtungsleitungen mit der Kita-
Koordinatorin, - Dienstgespräche aller Einrichtungsleitungen 
mit der Kita-Koordinatorin, - Pastoralteam-Dienstgespräch, - 
Supervision und Coaching, - Klausurtag und Netzwerktref-
fen, - Elterngespräche, - Videogespräche zwischen Erzieher/
innen und Kindern/Familien
Natürlich ersetzt das Video-Gespräch nicht ein Live-
Gespräch. Aber es ist mehr als ein Telefonat oder ein laut 
geführtes Gespräch auf Distanz an der Haustür oder am 
Zaun.Alle Beteiligten sind in großer Vorfreude auf die echten 
Gespräche vis à vis. Lassen Sie uns gemeinsam bis dahin 
gut durchhalten!
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Samstag, 13.03. 14:00 Kleingruppentreffen der Erstkommu-
nionkinder aus Höhn und Pottum in der Kirche in Höhn
Dienstag, 16.03. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch pri-
vat kostenlos die Bibel kennenlernen. In diesem Jahr laden wir 
per Brief zu unserem wichtigsten Gottesdienst im Jahr ein. Es ist 
ein besonderer Gedenkgottesdienst an den Todestag von Jesus 
Christus. (Lukas 22:19) Der Gedenkabend wird am 27. März um 
19.00 Uhr per Videokonferenz abgehalten.
Jeder, der sich gemeinsam erinnern möchte, ist eingeladen, 
Jehovas Zeugen vor Ort zu kontaktieren, um einen Zugang 
zur Videokonferenz zu erhalten. (Tel. 02661/2849725)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten im Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 14.03.2021 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt: Hygiene, Maske, Abstand, Anmel-
dung zum Gottesdienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
14.03.2021 bis 20.03.2021 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972) http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag, 10:00 Uhr
Mittwoch, 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 

eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt 
ist, werden die Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem 
Vorsteher oder den Priestern in Verbindung zu setzen. Die 
vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Masken-
pflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 14.03.2021 um 10:00 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit unserem Vorsteher, Hirte Kiel, in der Gemeinde 
Hof/Ww. statt.
Die Gottesdienste an Wochentagen werden auch als zent-
rale Videogottesdienste angeboten, ohne Feier des Heiligen 
Abendmahls. Sonntags kann alternativ zu den Präsenzgot-
tesdiensten das Übertragungsangebot der Gemeinden und 
Bezirke per Telefon und Internet genutzt werden. Darüber 
hinaus bietet die Gebietskirche sonntags weiter öffentliche 
regionale Videogottesdienste per YouTube an. Der Gottes-
dienst ist erreichbar unter videogottesdienst.nak-west.de.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Aktuell können wir noch keine Gottesdienste 
in unserer Kirche feiern. Trotzdem ist natür-
lich Pfarrer Schmidt gerne für Sie da. Sie 
erreichen ihn unter der Telefonnummer 
02662-1022.

des Kirchortes. Normalerweise ist es ein Festgottesdienst 
mit musikalischer Gestaltung durch den Kirchenchor und 
einer Festpredigt. Auf diese musste die Gemeinde auch in 
diesem Jahr nicht verzichten. Pfarrer Sahl wählte dafür am 
Karnevalssonntag die Form der Reimpredigt. Er verstand es 
die Gläubigen durch amüsante, gut gesetzte Verse zu 
begeistern. Da der Valentinstag in unsre Gemeinde auch 
immer im Zeichen des Dankes an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter steht, waren auch die Reimworte des Pfarrers 
dem Ehrenamt und dem damit verbundenen Dank gewidmet: 
Von Kirch zu Kirch von Ort zu Ort, im Mittelpunkt steht Jesu 
Wort .. und weiter hieß es Ihr seid alle und das weiß ich, 
hilfsbereit und bienenfleißig! Ließest ihr die Arbeit stehn, 
würde sich kein Rad mehr drehn. Dennoch - wär nicht 
Glaube drin, hätte alles keinen Sinn. zum Abschluss resü-
mierte er Diese drei (Glaube, Hoffnung, Liebesglut) bei euch 
erleb ich und darum mein Glas erheb ich, dass der Herr uns 
möge leiten, besonders in Coronazeiten Prost Gemeinde - 
Gott soll`s walten uns diesen Glauben zu erhalten.
Daraufhin gab es spontanen Beifall. Im Anschluss wurde das 
Valentinuswasser gesegnet, das man sich zu den Öffnungs-
zeiten der Kirche gerne holen kann. Schon in seiner Begrü-
ßung wies Gemeindereferent Bernhard Hamacher daraufhin, 
dass der traditionelle Dankeschönabend nicht stattfinden 
konnte. Stattdessen wurden die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Kirchortes rund um den Valentinstag überrascht. 
Die Mitglieder des Ortsausschusses verteilten „eine Tüte vol-
ler Wertschätzung“ als Dank und Zeichen der Wertschätzung, 
dass die Menschen sich mit ihren Gaben und Charismen, 
einbringen und so Gottes Liebe für die Menschen greifbar 
und erlebbar machen - gerade in diesen schwierigen Zeiten. 
Die Tüte enthielt Köstlichkeiten aus der Region und die Men-
schen waren eingeladen, diese zu Hause zu genießen.
Kirchort St. Josef Schönberg
Patronatsfest „Josefstag“ in Schönberg
Wie schon im letzten Jahr wird auch der Josefstag in diesem 
Jahr nicht in gewohntem Rahmen gefeiert werden können.
Gottesdienst
19.03.2021, 10:00 Uhr Sankt Josef, Schönberg
Wir wollen dem Namenspatron unserer Kirche an diesem 
Tag gedenken und laden Sie daher herzlich zum Gottes-
dienst ein. Da wir Corona-bedingt nur eine begrenzte Anzahl 
an Plätzen haben, müssen wir um telefonische Vorab-Anmel-
dung im Pfarrbüro in Seck, bitten.
Tel 02664 99316 0 / Bis Donnerstag (18.03.2021) / 12:00 Uhr

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per Zoom- und Telefonkonferenz
Freitag 12. März 2021, 19.00 Uhr Schätze Aus Gottes Wort, 
Thema: „Wie Jehova sein Volk führt“ (4. Mose 9 - 10), 1512 
v.u.Z. erhielten die Israeliten genaue Anweisungen für den 
Aufbruch des Lagers. Auch heute finden wir genaue Anwei-
sungen von Gott, der uns in der Bibel den Lebensweg vorgibt. 
Im Bibelbuch Hesekiel (Kap.4) werden wir drei Aspekte der 
Urteilsvollstreckung Jehovas genauer ansehen, die auf die 
Urteilsvollstreckung Jehovas gegen Jerusalem hindeuteten.
Sonntag 14. März 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner), Thema: Liebe - das Kennzeichen echter Chris-
ten (Johannes 13:34,35), Liebe ist das Kennzeichen der 
wahren Christenversammlung. Wir müssen lernen, wie man 
mit Liebe auf die täglichen Vorkommnisse und Probleme 
reagiert. 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Von dem 
Jünger lernen, „den Jesus besonders liebte“ (1.Johannes 
4:7), Der Apostel Johannes ist sehr wahrscheinlich „der Jün-
ger, den Jesus besonders liebte“. Im Bibelbuch Johannes 
finden wir viel über die Liebe und was wir daraus lernen kön-
nen. Liebe ist für Christen keine Option, sondern ein Gebot. 
(Matthäus 22:37-40)
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wenn die betreffende Person die Anerkennung der ADD 
(Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion) als 
Nachbarschaftshelfer*in erhalten hat. Anträge hierfür und 
weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt.
Aktuell: vorerst noch bis zum 31.03.2021 dürfen auch Zah-
lungsbelege von Privatpersonen ohne Genehmigung der 
ADD bei der Pflegekasse zur Erstattung eingereicht werden.
Wenn Sie Fragen zu diesem Überblick und zum Thema 
Pflege haben, melden Sie sich bei Ihrem Pflegestützpunkt. 
Auch wenn wir im Moment keine Hausbesuche machen, 
beraten wir Sie weiter gerne schriftlich, per Mail oder per 
Telefon.
Beratungs- und Koordinierungsstelle im Pflegestützpunkt 
Bad Marienberg: Ester Werner 02661-9178060

■■ Dem Hautkrebs keine Chance
Präventionsprojekt „SunPass“ der Krebsgesellschaft 
Rheinland-Pfalz geht an den Online-Start / Kostenfreie 
Infoveranstaltungen für Interessierte im März
Hautkrebs kennt keinen Lockdown - deshalb ist es auch oder 
gerade in Zeiten von Corona wichtig, das Thema Sonnen-
schutz nicht aus dem Blick zu verlieren.
Seit einigen Jahren unterstützt die Krebsgesellschaft Rhein-
land-Pfalz e.V. mit dem von der AOK Rheinland-Pfalz/Saar-
land geförderten Präventionsprojekt „SunPass - Gesunder 
Sonnenspaß für Kinder“ Kindertagesstätten dabei, gemein-
sam mit Erzieher*innen und Eltern für bestmöglichen Son-
nenschutz von Anfang an zu sorgen. Denn gerade ein Zuviel 
an Sonne in den ersten Lebensjahren erhöht nachweislich 
das Risiko, später an Hautkrebs zu erkranken.
Aufgrund der aktuellen Kontaktbeschränkungen wurde das 
Projekt inzwischen so angepasst, dass die Umsetzung vor 
Ort weitgehend kontaktfrei erfolgen kann. Für alle, die mehr 
über das Projekt und die neue Durchführungsweise erfahren 
möchten, finden am 15. und 23. März 2021 jeweils ab 17 Uhr 
zwei (inhaltlich identische) Online-Infoveranstaltungen statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und unabhängig von der späte-
ren Entscheidung zur Teilnahme am SunPass-Projekt mög-
lich.
Zur Teilnahme werden ein Laptop, Tablet oder Smartphone 
mit integrierter Kamera, Lautsprecher und Mikrophon sowie 
eine stabile Internetverbindung benötigt. Die Einwahldaten 
werden nach der Anmeldung (Tel. 02 61 / 98 86 50, E-Mail: 
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de) per E-Mail verschickt.

Melden Sie sich bitte unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

■■ Frauen in der Kommunalpolitik stärken 
die örtliche Gemeinschaft!

In den kommunalen Räten im Land beträgt der Frauenanteil 
22 Prozent. In den 2261 Ortsgemeinden gibt es 290 Bürger-
meisterinnen. Beim kommunalen Ehrenamt sind Frauen 
unterrepräsentiert. Auch wenn die Gründe hierfür sehr unter-
schiedlich sind, ist es gerade für Frauen nach wie vor beson-
ders schwierig, Beruf und Familie so zu vereinbaren, dass 
zudem noch die erforderliche Zeit für ein kommunales 
Ehrenamt besteht. Die Corona-Pandemie hat deutlich 
gemacht, dass es durchaus möglich ist, einen Teil von Prä-
senzterminen als Online-Besprechung kürzer, sachlicher 
und effektiver zu gestalten. Wenn es uns gelingt, hieran wei-
ter anzuknüpfen, haben wir die Chance, die Kommunalpolitik 
für mehr Frauen attraktiver zu machen. Denn ob Mobilitäts- 
oder Umweltkonzept, Gestaltung des Ortskerns oder Schaf-
fung von Wohnraum und Spielplätzen, die Themen der Kom-
munalpolitik sind sicher für Frauen und Männer 
gleichermaßen interessant.

Wissenswertes

■■ Wissenswertes rund um das Thema Pflege
Die Beratungs- und Koordinierungsstelle in Ihrem Pfle-
gestützpunkt informiert zum Thema
Der Entlastungsbetrag - eine Sachleistung bei Pflege-
grad 1-5
Für jeden pflegebedürftigen Versicherten stellt die Pflege-
kasse ab Pflegegrad 1 eine monatliche Entlastungsleistung 
in Höhe von 125,- Euro zur Verfügung. Bei dem Entlastungs-
betrag handelt es sich um einen Anspruch auf Kostenerstat-
tung, er wird nicht bar ausgezahlt, sondern man kann dafür 
bestimmte Dienstleistungen eines Anbieters in Anspruch 
nehmen oder diese (mit-)finanzieren. Er kann verwendet 
werden für:
· Haushaltshilfen und soziale Betreuung, sowie
· Angebote zur Unterstützung im Alter durch Pflegedienste 
und andere anerkannte Dienstleister
· Leistung der Tages  Nacht- und Kurzzeitpflege,
bei PG 2-5 zur Finanzierung des Eigenanteils, bei PG 1 zur 
Finanzierung der Gesamtkosten
Bei Pflegegrad 1 darf dieser Betrag auch für die Grundpflege 
durch einen Pflegedienst genutzt werden.
Wenn Sie den monatlichen Betrag nicht in Anspruch neh-
men, summieren sich die Beträge und können noch bis zum 
30.06. des Folgejahres verwendet werden.
Aktuell: Der Betrag aus dem Jahr 2019 steht aufgrund der 
Coronasituation noch bis zum 31.3.2021 zur Verfügung.
Mit dem Entlastungsbetrag können Sie zum Beispiel monat-
lich etwa 4 Stunden hauswirtschaftliche Hilfe eines aner-
kannten Pflege- oder Haushaltsdienstes in Anspruch neh-
men.
Rechnungen einer Privatperson für hauswirtschaftliche Hil-
fen können nur dann mit der Kasse abgerechnet werden, 
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Alles top! 
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Heizung-Sanitär GmbH

Industriestraße 4
56472 Fehl-Ritzhausen
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www.kruschel.info

WIR BERATEN 
SIE GERNE!

www.kruschel.info
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In Kooperation mit

www.uhr-landtechnik.de
Am Kirschbäumchen 10
56472 Fehl-Ritzhausen

Tel.: 02661/91050

www.ww-holzpellets.de
Schulweg 8 – 14

57520 Langenbach Am Sonntag keine Beratung

Tel.: 02661-626233 und kein Verkauf !
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